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die Gemeinde Panketal ist und bleibt ein attraktiver
Wohnort. Vor den Toren Berlins gelegen, haben die zwei
Ortsteile Schwanebeck und Zepernick ihren dörflichen
Charakter behalten. Das schätzen viele Menschen, die
hier zu Hause sind. Haus, Garten, die Nähe zu Eltern
und Großeltern, gute Bildungsmöglichkeiten für die
Kinder und eine schnelle Anbindung an die Hauptstadt
– das alles sind Faktoren, die für unseren Ort sprechen
und ihn lebenswert machen. 
Aber auch als Wirtschaftsstandort hat sich Panketal
etabliert. Es gibt eine Reihe von kleinen und mittel-
ständischen Unternehmen – Dienstleister, Veranstalter,
Café- und Restaurant-Betreiber. Einige von ihnen stel-
len sich in dem Gemeindemagazin vor und geben einen
Einblick in ihre unterschiedlichen Angebotspaletten.
Doch die Gewerbetreibenden und Veranstalter wurden
in diesem Jahr durch die Corona-Pandemie vor eine
neue Herausforderung gestellt. Einigen von ihnen dro-
hen große finanzielle Einbußen oder sind sogar von der
Schließung bedroht. Daher ist es jetzt wichtiger denn je,

dass wir die lokale Wirtschaft stärken und die ortsansässigen Firmen unter-
stützen. Es ist keine Selbstverständlichkeit, Einkäufe zu Fuß oder mit dem Rad
zu erledigen, Konzerte oder Restaurants besuchen zu können, ohne nach Berlin
zu fahren. Wir müssen uns alle gemeinsam dafür einsetzen, dass das so bleibt,
denn auch das macht Panketal liebenswert. 
Es gibt außerdem noch weitere Aspekte, die Panketal ansprechend machen. Eine
Fülle von Vereinen beispielsweise, die das Gemeindeleben prägen und bunter
machen. Insgesamt sind es rund 150 an der Zahl. Von Sport über Kleingarten und
Siedler bis hin zu Kunst ist alles vertreten. Die SG Schwanebeck 98 e.V. ist sogar
der größte Sportverein im Landkreis Barnim. Die engagierten Akteure schaffen
vielfältige Angebote, die unseren Bürgerinnen und Bürgern Anregungen für eine
abwechslungsreiche Freizeitgestaltung geben. 
Für eine gute medizinische Versorgung ist ebenfalls gesorgt. Zwar ist der Weg
ins nahe gelegene Berlin-Buch nicht weit, doch auch in Panketal gibt es nieder-
gelassene Ärzte, die verschiedenen Fachrichtungen abdecken. Pflegedienste,
Physiotherapien und ein Sanitätshaus runden den weitläufigen Bereich Gesund-
heit ab. 
Über diese und andere Themen werden Sie in der neuen Ausgabe des Magazins
„Unser Panketal“ informiert. Bitte nehmen Sie sich, liebe Panketalerinnen und
Panketaler, die Zeit, genau hinzuschauen. Vielleicht entdecken Sie ein Angebot,
das auf Sie zugeschnitten ist und entscheiden sich dafür, einem Verein beizutre-
ten, eine eigene Idee zu verwirklichen oder die hiesige Wirtschaft mit Ihrer Kauf-
kraft zu stärken. Das würde mich als Bürgermeister und Gemeindebewohner
ganz besonders freuen. Beim Blättern und Lesen wünsche ich Ihnen viel Spaß.

Ihr Bürgermeister

Maximilian Wonke

Lieber Leserinnen und Leser,
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Lange haben die Mitglieder
der Freiwilligen Feuer-

wehr Panketal auf diesen Au-
genblick gewartet. Und dann
konnten sie 2020 gleich den
Empfang drei neuer Fahrzeu-
ge feiern. „Es hat ein paar Jah-
re gedauert, bis es so weit
war“, sagt Gemeindewehr-
führer Thomas Bielicke. Aber
nun sei die Ausstattung genau
so, wie sie es sich gewünscht
haben.
Mit den Neuanschaffungen
seien sie flexibler und könn-
ten die Einsatzkräfte besser
koordinieren. Und auch die
häufige Hilfe in anderen Ge-
meinden sei nun optimaler
möglich, fügt sein Stellvertre-
ter Christoph Eckert hinzu.
Und die Kameraden der Wehr
haben viel zu tun. Im vergan-
genen Jahr war ihre Hilfe 191

mal gefragt. Sie löschten 40
Brände und leisteten 140 mal
technische Hilfe. Aber auch
elf Fehlalarmierungen riefen
sie an Einsatzorte, die gar kei-
ne waren.
Einsatzorte sind nicht nur
Panketal selbst, sondern auch
Unfälle rund um das Auto-
bahndreieck Barnim bis nach
Mühlenbeck, Hohenschön-
hausen und die Schönerlinder
Straße zur Autobahn 114,
Dreieck Pankow.
Oft wird ebenso zu überörtli-
chen Einsätzen gemeinsam
mit der Brandschutzeinheit
des Landkreises Barnim aus-
gerückt. So waren die 90 akti-
ven Zepernicker und Schwa-
nebecker Kameraden 2019
auch bei den großen Wald-
bränden in Jüterbog und Zil-
tendorf/Wiesenau dabei.

Eins macht die Wehrleiter
stolz: „Wir haben keine
Nachwuchssorgen, die An-
zahl der Aktiven steigt konti-
nuierlich“, sagt Bielicke. Im
Gegenteil, es gebe sogar War-
telisten.
Aber es gibt auch Probleme,
die gar nichts mit Feuer oder
Unfällen zu tun haben. Fast
jedes Mal, wenn ausgerückt
wird, müssen zuerst einmal
zugeparkte Straßen über-
wunden werden. Das kostet
Zeit und die ist nun einmal
knapp, wenn es darum geht,
Menschenleben zu retten
oder noch größeren Schaden
abzuwenden. „Wir kommen
mit großen Lkw-Fahrzeugen,
sind in Eile und müssen uns
durch zugestellte Straßen in
den Wohngebieten schlän-
geln“, sagen die Kameraden.

Moderne Technik für unsere Sicherheit

Brand einer Baracke hinter dem Seniorenheim in der Schönerlinder Straße in Zepernick am 11.
April 2020. Ein Foto ist mit einer Drohne entstanden, die bei manchen Einsätzen genutzt wird,
um sich wie hier einen Überblick über die aktuelle Lage zu verschaffen.

Mit diesem Motto geht das Familienunter-
nehmen Korbicki in das 30. Jahr seines

Bestehens und lässt Küchenträume wahr
werden. Ob im modernen, eleganten oder
Landhausstil, von preiswert bis edel, von der
Minimallösung bis zur großzügigen Koch-
landschaft, werden Sie sich in Ihrer neuen
Küche wohlfühlen. Einen Überblick über Mö-
belfronten und Materialien können sich Inte-
ressenten auf der rund 180 Quadratmeter
großen Ausstellungsfläche verschaffen. Im
Küchenstudio bekommen Sie alles aus einer
Hand, von der freundlichen und kompeten-
ten Beratung, einer 3-D-Planung bis zum
Aufbau durch eigene Tischler. Mit Pünktlich-
keit und höchster Präzision begeistert das
Unternehmen seine Kunden in und rund um
Panketal. Natürlich werden auch vorhandene
Küchen modernisiert. Dazu gehören unter
anderem der Austausch defekter Elektrogerä-
te oder Arbeitsplatten, Spülen und Armatu-

ren sowie Küchenergänzungen bei Umzug
oder im Schadensfall. Auch die so genannte
„weiße Ware“, vom Trockner über Waschma-
schine bis zum Kühl- und Gefrierschrank, ist
fester Bestandteil des Sortiments.

Mit ABSTAND die beste Planung

Elektro-Hausgeräte & Einbauküchen Korbicki & Söhne GmbH
Zillertaler Straße 9 • 16 341 Panketal OT Schwanebeck

Tel. 0 30/9 44 46 05 • Fax 0 30/94 41 48 80 • neue.kueche@korbicki.de • www.korbicki.de

Das Korbicki-Team im 30. Jubiläumsjahr.

Um ein Grundstück
oder ein Wohn-

haus zu verkaufen, be-
darf es oft einer akribi-
schen Aufarbeitung al-
ler Informationen. Seit
1996 hat Heiko
Deutschmann dafür
die notwendige Erfahrung, Ortskenntnis und
das Hintergrundwissen. „Viele Interessenten
warten darauf, den passenden Baugrund oder
Wohneigentum zu erwerben“, macht er Eigen-
tümern Mut, jetzt den Schritt in Richtung Ver-
kauf zu gehen, da derzeit beste Kaufpreise er-
zielt werden können. Heiko Deutschmann ver-
mittelt Bau- und Erholungsgrundstücke, Ein-
und Mehrfamilienhäuser sowie Eigentums-
wohnungen im Barnim und in Berlin. Zudem
realisiert er Baufinanzierungen und erstellt
kurzfristig Wertermittlungen.

Immobilien-Experte

Deutschmann Immobilien IVD
Büttenstraße 12 • 16 321 Bernau

Tel. 0 33 38/70 54 90 • Fax 0 33 38/37 21 41
www.deutschmann-immobilien.com

Mit Meisterhand repariert Holger Gott-
schalk zerbrochene Scheiben und Vergla-

sungen. Die Neuanfertigungen von Vordächern,
Fenstern, Türen aus Holz, Aluminium und
Kunststoff sind ebenfalls sein Metier. Ein wich-
tiger Bestandteil seiner Arbeit sind Markisen,
Spiegel,Tischplatten, Folienbeschichtungen so-
wie die Fensterwartung und Reparatur von
Kipp- und Schließmechanismen. Sein hohes
handwerkliches Können zeigt er traditionell
beim fertigen und gestalten von Bleiverglasun-
gen nach Kundenwunsch. Neu, und damit voll

im Trend, sind
Carportvergla-
sungen. Gern
rechnet der
Meister Glas-
schäden direkt
mit den Versi-
cherungen ab.

Bleiverglasungen

Holger Gottschalk • Bau- und Kunstglaserei
Lindenberger Weg 1 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/9 44 28 27
holgergottschalk@gmx.de



9Gemeindemagazin Unser Panketal 14. Auflage

Bauen & Wohnen

8

Gemeindeverwaltung

Gemeindemagazin Unser Panketal 14. Auflage/Firmenporträts

Regenerative Energietechnik, das ist das, wo-
mit sich Karsten Kube und sein Unterneh-

men SA-GE-TEC nicht nur in Panketal einen
Namen gemacht hat. Aber was steckt genau hin-
ter dieser Technik? Es ist die umweltschonende,
hocheffiziente und damit zukunftsweisende Art,
Energie zu nutzen. Hier wird aus Sonne und
Holz ENERGIE im Überfluss geschaffen. Wann
immer es um den fachgerechten Einbau dieser
hochmodernen Haustechnik in Form von Pellet-
Brennkesseln, Solarthermischen Anlagen, Pho-
tovoltaik-Anlagen oder Wärmepumpen geht, ist
das Team des jungen Sanitär- und Heizungs-
fachmanns gefragt und Geheimtipp Nummer
eins. Darüber hinaus wechselt man aber selbst-
verständlich auch ganz einfach mal einen Hei-
zungskessel oder erledigt andere Installationsar-
beiten für gewerbliche und private Kunden. „Das
haben wir nicht verlernt. Das ist immer noch das
Einmaleins bei unserer Arbeit“, verrät Karsten
Kube. Der persönliche Kontakt und das Vertrau-
ensverhältnis zum Kunden sind das zweite Ge-
heimnis des Unternehmenserfolges. Nicht selten
lernt Karsten Kube seine Kunden übrigens auf

den regionalen Baumessen in verschiedenen
Bundesländern kennen.Dort ist er als ein versier-
ter Fachmann ein geschätzter Gast.

Energie im Überfluss aus Holz und Sonne

SA-GE-TEC • Karsten Kube
Unterwaldenstraße 26 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/94 51 99 44
info@sa-ge-tec.de • www.sa-ge-tec.de

Installateur- und Heizungsbaumeister Karsten
Kube ist der Profi für Haustechnik.

1998 gegründet und seit 1999 am Standort Ze-
pernick tätig, pflegt das Bauunternehmen

Carsten Lange traditionsreiches Handwerk in
den Bereichen Putz und Stuck sowie Mauer-
werks – und Betonbau, natürlich nach heuti-
gem technischen Standard. „Wir verschließen
uns nicht dem Neubau, aber unsere Stärke
liegt in der Bauwerkserhaltung. Da ist Bauen
noch ursprünglich“, so der gelernte Maurer
und studierte Hochbau-Techniker.

20 Jahre Carsten Lange

Carsten Lange • Putz-Stuck-Mauerwerk
Hufelandstraße 8 • 16 341 Panketal

OT Zepernick
Tel. 0 30/94 41 92 03 • Mobil 01 74/3 19 27 76

www.putz-stuck-mauerwerk.de

Bürgermeister
Maximilian Wonke Zi. 202 0 30/94 51 12 02
Sekretariat/Sitzungsdienst
M. Jansch Zi. 202 0 30/94 51 12 02
Recht
S. Knop Zi. 102 0 30/94 51 11 29
Pressereferent
F. Wollgast Zi. 209 0 30/94 51 11 79
Fachbereich I – Bauwesen
Fachbereichsleiterin/Fachdienstleiterin
J. Meyer-Klepsch Zi. 112 0 30/94 51 11 06
Fachdienst Hochbau und Bauplanung
Zentrale Dienste/Vorkontierung 
S. Nowak Zi. 109 0 30/94 51 11 09
C. Helbig Zi. 108 0 30/94 51 11 23
A. Korn Zi. 113 0 30/94 51 11 68
Hochbau 
K. Nowak Zi. 108 0 30/94 51 11 02
P. Schaafhausen Zi. 110 0 30/94 51 12 25
Orts- und Regionalplanung
S. Pladeck Zi. 104 0 30/94 51 11 70
J. Nagel Zi. 104 0 30/94 51 1107
A. Liebner Zi. 125 0 30/94 51 1131
Bauordnungsrecht
T. Fleger Zi. 109 0 30/94 51 11 43
Fachdienst Gebäude-/Liegenschaftsverwaltung
Fachdienstleiter 
C. Guttowski Zi. 114 0 30/94 51 11 13
Bäume, Grünflächen, Parks, Spielplätze
L. Fotschki Zi. 125 0 30/94 51 12 23
Liegenschaftsverwaltung
P. Lampe Zi. 214 0 30/94 51 11 27
Grundstücksverwaltung/Verwaltung kommunaler 
Objekte
U. Poppel Zi. 205 0 30/94 51 11 28
Objektleiter Gebäudereinigung
M. Buttler Zi 205 0 30/94 51 11 68
Wohnungsverwaltung
K.Kutschera Zi 205 0 30/94 51 11 16
Gebäudeunterhaltung/Hausmeistereinsatz 
W. Juchatz Zi. 218 0 30/94 51 11 69
S. Reim Zi. 218 0 30/94 51 12 26
Betriebshofleiter Zepernicker Straße 42
O. Meyer 0 30/9 44 62 55
Fachdienst Verkehrsflächen
Fachdienstleiterin
A. Wendland Zi. 107 0 30/94 51 11 05
Niederschlagswasser
E. Fietsch Zi. 117 0 30/94 51 11 43
Straßenunterhaltung/Regenwasserbewirtschaf-
tung/Brücken
A. Wendland Zi. 107 0 30/94 51 11 05

Erschließungsbeiträge/Fördermittel
S. Kehding Zi. 106 0 30/94 51 12 05
L. Neumann Zi. 106 0 30/94 51 11 01
Straßenverwaltung,Verkehrsangelegenheiten,ÖPNV
T. Grünthal Zi. 116 0 30/94 51 12 22
Straßenunterhaltung/Beleuchtung 
F. Grytzka Zi. 116 0 30/94 51 12 47
Tiefbau – Straßenbau/Beleuchtung/Brücken 
J. Dietrich Zi. 111 0 30/94 51 11 18
Tiefbau – Straßenbau/Bauerlaubnisse/Zufahrten 
R. Schnabel Zi. 111 0 30/94 51 11 17
Fachbereich II – Finanzen/öffentliche Ordnung
Fachbereichsleiter/Fachdienstleiter
Jens Hünger Zi. 124 0 30/94 51 12 34
Fachdienst Finanzverwaltung
Haushalt 
U. Folk Zi. 121 0 30/94 51 1242
Haushalt/Inventur 
K. Heiser Zi. 122 0 30/94 51 11 72
S. Eckert Zi. 122 0 30/94 51 11 73
Haushalt/Kasse 
D. Neundorf Zi. 123 0 30/94 51 11 21
Kasse 
E. Jaeschke Zi. 120 0 30/94 51 11 19
Y. Oppermann Zi. 119 0 30/94 51 11 20
Vollstreckung 
S. Diener Zi. 103 0 30/94 51 11 23
C. Reimann Zi. 103 0 30/94 51 11 11
Steuern/Führerscheinanträge 
L. Burgstett Zi. 115a 0 30/94 51 11 15
C. Krummel Zi. 115a 0 30/94 51 11 61
Fachdienst öffentliche Ordnung
Fachdienstleiter 
S. Langnickel Zi. 225 0 30/94 51 11 52
Feuerwehr/Sondernutzung/
Werbung/Vorkontierung 
C. Ditz Zi. 223 0 30/94 51 12 20
Straßenreinigung/Veranstaltungen/Fundbüro
M. Loboda Zi. 225 0 30/94 51 12 24
Ruhender Verkehr/
Tierangelegenheiten/Bürgerhelfer
J. Hohn Zi. 221 0 30/94 51 12 21
Standesamt/Friedhofsangelegenheiten 
A. Herold Zi. 222 0 30/94 51 11 04
Gewerbeangelegenheiten/Wirtschaftsförderung 
C. Steinhausen Zi. 224 0 30/94 51 11 03
Pass- und Meldewesen 
T. Schopp Zi. 208 0 30/94 51 11 63
S. Jäger Zi. 206 0 30/94 51 11 64

Gemeinde Panketal
Schönower Straße 105 • 16 341 Panketal • Tel. 0 30/94 51 10 • Fax 0 30/94 51 11 99

www.panketal.de • E-Mail poststelle@panketal.de
Sprechzeiten: Montag 8.30 bis 12 Uhr • Dienstag & Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 14.00 bis 18.30 Uhr & Donnerstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch & Freitag keine Sprechzeiten (nur bei Sterbefällen 09.00 bis 11.00 Uhr)

Seite 10
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Fachbereich III – 
Innere Verwaltung/Soziales/Jugend/Kultur/Sport
Fachbereichsleiterin
Cassandra Lehnert Zi. 210 0 30/94 51 12 18
Fachdienst Innere Verwaltung
Fachdienstleiterin 
S. Graf Zi. 217 0 30/94 51 12 09
Bezüge/Kindergeld/Arbeitsschutz 
A. Fiedler Zi. 216 0 30/94 51 12 10
Personalangelegenheiten/
Organisation/Ausbildung 
S. Graf Zi. 217 0 30/94 51 12 09
C. Köhler Zi. 126 0 30/94 51 11 78
Beschaffung/Zentralregistratur/Vorkontierung 
S. Horvat Zi. 004 0 30/94 51 12 46
Zentralregistratur 
D. Vollnhals Zi. 004 0 30/94 51 11 71
Zentrale Dienste/Sitzungsdienst/Vorkontierung 
P. Fischer Zi. 202 0 30/94 51 11 14
Systembetreuung Rathaus 
S. Schmidt Zi. 127 0 30/94 51 11 42
R. Tödter Zi. 127 0 30/94 51 11 22
C. Günther Zi. 127 0 30/94 51 11 77
T. Schmieglitz (IT-Koord.) Zi. 127 0 30/94 51 11 46
Poststelle/Empfang 
M. Ziehmann Zi. 001 0 30/94 51 10 
A. Holz Zi. 001 0 30/94 51 10

Fachdienst Soziales/Jugend/Kultur/Sport
Fachdienstleiterin 
C. Lehnert Zi. 210 0 30/94 51 12 18
Kitaverwaltung 
J. Schulz Zi. 211 0 30/94 51 12 13
Kita/Finanzierungen 
D. Hagen Zi. 212 0 30/94 51 11 83
N. Braun Zi. 213 0 30/94 51 11 86
Schulangelegenheiten/
Beschaffung Kita und Schule 
C. Hinz Zi. 212 0 30/94 51 12 14
Kultur/Jugend/Soziales
J. Stege Zi. 201 0 30/94 51 11 81
Veranstaltungen/
„Panketal Bote“/Tourismus/Sport
C. Wilke Zi. 201 0 30/94 51 11 82
Jugendkoordinatorin
J. Kohlhaw 01 60/2 47 53 92
Eigenbetrieb Sekretariat
D. Tschauner Schönower Straße 13

030/94 51 72 09
Bibliotheken
K. Hellmich 0 30/94 51 12 83
M. Albrecht
C. Konzack

Sie erreichen die Mitarbeiter der Gemeinde Panketal auch persönlich per E-Mail, indem Sie an den
Namen „@panketal.de“ fügen, beispielsweise „m.jansch@panketal.de“

Gemeindeverwaltung Forts.
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Es ist ein Name, der in der Region bekannt
ist: Die Tischlerei Feind hat sich über Jahr-

zehnte einen ausgezeichneten Ruf erarbeitet.
Nun heißt das Unternehmen nur noch Firma
Feind und wird seit Januar geführt von Dirk
Wendland – für die Kundschaft bedeutet die
Veränderung vor allem eine Erweiterung des
Angebots.
Das Traditionsunternehmen in der Zepernicker
Mainstraße 12 steht für hervorragende Qualität
und ausgezeichneten Service, von der Beratung
über die Planung bis zur Ausführung. Das An-
gebot der ursprünglichen Möbeltischlerei wur-
de nach der Wiedervereinigung durch den Ver-
kauf von Bauelementen, wie Türen, Fenster,
Rollladen, Tore und Treppen, ständig erweitert.
Hinzu kamen Sonnenschutzprodukte wie Ter-
rassen- und Fenstermarkisen, Faltstores, Flä-
chenvorhänge, Raffstores und Terrassendächer
vom Marktführer „Warema“. Seit vielen Jahren
zählen auch Insektenschutzlösungen zu den
besonders gefragten Produkten.
Die Firma Feind wurde seit 40 Jahren von Tisch-
lermeister Manfred Feind als Familienunter-
nehmen in der dritten Generation geführt. Lan-
ge Zeit hat der 70-Jährige nach einer Nachfolge
gesucht. Mit Dirk Wendland und Mario Linow
hat er sie nun gefunden. Die beiden Geschäfts-

führer kennen sich seit vielen Jahren. Dirk
Wendland hat sich mit seinem Unternehmen
„D.W.-Bau“ mit Sitz in Melchow einen Namen
gemacht. Mario Linow bringt seine fast 30-jäh-
rige Erfahrung aus dem Garten- und Land-
schaftsbau in die Firma ein.
„Wir haben beide Bereiche miteinander ver-
knüpft. Die Kundschaft schätzt die Möglichkeit,
alles aus einer Hand zu bekommen“, sagt Be-
triebsleiter Mario Linow, der für Zaun-, Wege-
und GaLa-Bau, Carport- und Terrassenbau so-
wie Pflanzen- und Pflasterarbeiten verantwort-
lich zeichnet, während Inhaber Dirk Wendland
für Türen, Fenster, Markisen, Rollladen, Holz-
treppen, Sonnen- und Insektenschutz zustän-
dig ist.
Manfred Feind ist als Angestellter geblieben,
auch der Rest des Teams wurde übernommen.
Die Auftragsbücher sind voll. Von den meisten
Baustellen aus können die Mitarbeiter die Ze-
pernicker Kirchturmspitze sehen, doch das ge-
samte Einsatzgebiet breitet sich in einem Radi-
us von fast 100 Kilometern aus.

Staffelstabübergabe bei Tischlerei Feind

Firma Feind
Mainstraße 12 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/9 45 00 50 • Fax 0 30/9 45 00 52
www.tischlerei-feind.com
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Einen Grund zur Freude hat-
ten die Kameradinnen und

Kameraden der Freiwilligen
Feuerwehr Panketal. Am 24. Ju-
ni 2020 übergab Bürgermeister
Maximilian Wonke einen neu-
en „Gerätewagen Transport“,
der an der Wache in Zepernick
zum Einsatz bereit steht. Das
Löschgruppenfahrzeug wurde
auf die örtlichen Gegebenhei-
ten zugeschnitten und dem-
entsprechend konzipiert. „Un-
ser Konzept für dieses Fahr-
zeug ist in Brandenburg, aber
auch bundesweit, einzigartig.
Unserer Auffassung nach ist es
beispielhaft für die künftige
Entwicklung von Feuerwehr-
fahrzeugen in Deutschland“,
sagt Gemeindewehrführer
Thomas Bielicke.
Eine Besonderheit sind die Ge-
räteräume im Heck. Dort kön-
nen Rollcontainer eingestellt
und mit unterschiedlicher Be-
ladung bestückt werden. Es
wird immer ein leerer Rollcon-
tainer mitgeführt, der bei-
spielsweise für verschmutzte
Schläuche, Atemschutzgerä-
te oder Kleidung genutzt
werden kann. Zum Wech-
seln der Container gibt
es eine spezielle La-
debordwand. In
dem Fahrzeug
können neun
Feuerwehr-
leute mit-
fahren, es

hat einen Tank, der 1.800 Liter
Löschwasser fasst, und ist mit
25 Schläuchen ausgestattet.
Dazu kommt ein sehr helle, va-
riable einsetzbare Vorrichtung
zur Ausleuchtung verschieden
großer Flächen. Insgesamt kos-

tete die Neuan-
schaffung

etwa

400.000 Euro. Für die Gemein-
de ist es wichtig, dass die Frei-
willige Feuerwehr gut ausge-
stattet ist. „Dafür geben wir
gern Geld aus. Wir sind stolz
darauf, dass die Kameradin-
nen und Kameraden mit mo-
derner Technik zum Einsatz
fahren, denn sie sind ein wich-
tiges Aushängeschild für uns“,

so Maximilian
Wonke.

Feierliche Übergabe an die Kameraden

Bürgermeister Maximilian Wonke, Gerätewart Ralf Zinke, Ge-
meindewehrführer Thomas Bielicke, Verwaltungsmitarbeiterin
Cordula Ditz und Gerätewart Thomas Krüger (v.l.) sind mit dem
modernen Fahrzeug sehr zufrieden.

Gemeindemagazin Unser Panketal 14. Auflage

Der
Schutz von ungebe-

tenen Gästen ist heutzutage
ein wichtiges Thema. Hier
hilft der Profi: Tischlermeister
Torsten Anders ist seit seinem
Schritt in die Selbständigkeit
2014 vom Landeskriminalamt
Brandenburg zertifizierter
„Errichterbetrieb für mecha-
nische Sicherheitsnachrüs-
tungen“. Darüber hinaus ist
er von der Handwerkskam-
mer für Schloss- und Schlüs-
seldienst zugelassen. Nach ei-
ner gründliches Analyse von
Einbruch-Schwachstellen
beim Kunden, rüstet der Fach-
mann die entsprechenden
Fenster und Türen mit ein-
bruchhemmenden Elementen
aus. Je nach Sicherheitsanfor-
derungen montiert er Pilz-
kopfverriegelungen, Zusatz-
schlösser, Schutzbeschläge
für Türen und Mehrverriege-
lungssysteme. Ein weiteres

Standbein seines Unterneh-
mens ist der Sicht- und Son-
nenschutz. Als Vertriebspart-
ner von „Nova Hüppe“ bietet
er freistehende Pergolasyste-
me an. Diese können ideal mit
einfahrbarem Sichtschutz
kombiniert werden. Angebo-
ten wird außerdem die Repa-
ratur von Rollläden und
Raffstoren, Innentürelemente
der Hersteller JELD-WEN
und GARANT, wie auch de-
ren Vertrieb und die Montage.
Daneben werden auch Tisch-
lerarbeiten im Innen- und
Außenbereich erledigt. Bei
der Aufarbeitung historischer
Bauelemente und Terrassen-
bauten ist er oft ein gefragter
Partner. Selbstverständlich
kommt Torsten Anders per-
sönlich zu einem Gespräch
vorbei und unterbreitet sei-
nen Kunden ein kostenfreies
Angebot.

Tischlermeister Torsten Anders
ist der Spezialist für Einbruch-
sowie Regen-, Sicht- und Son-
nenschutz.

Tischlermeister
Torsten Anders

Beethovenstraße 29
16 341 Panketal
OT Zepernick

Tel. 0 15 77/3 90 72 29
www.tischlermeister-

torsten-anders.de
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Obwohl das Jahr 2020 erst gut zur einen
Hälfte absolviert ist, so kann man schon sa-

gen: Es wird allen noch lange in Erinnerung
bleiben. Zum Einen als Jahr großer Herausfor-
derungen und zum Anderen als Jahr von au-
ßergewöhnlichen Veränderungen. Die Firma
Elektroanlagen Zepernick GmbH ist bereits seit
Jahrzehnten ein zuverlässiger Partner bei ver-
schiedenen Problemen
rund um die Elektroinstal-
lation. Der Geschäftslei-
tung ist es ein Bedürfnis,
sich bei allen Kunden für
das Vertrauen und die Zu-
sammenarbeit zu bedan-
ken. „Und selbstverständ-
lich gilt ein riesiges Danke-
schön an unsere großartigen Mitarbeiter, mit
denen wir gemeinsam die erste Jahreshälfte
meistern konnten“, erklären die Geschäftsfüh-
rer Markus Burghardt und Lars Höhne.
Das Unternehmen engagiert sich bei der Aus-
bildung junger Menschen und in der Weiterbil-
dung ihrer Mitarbeiter. Interessenten für den

Beruf des Elektronikers oder zur Verstärkung
des Mitarbeiterstammes sind jederzeit Will-
kommen!

Elektroinstallation vom Fachmann

Elektroanlagen Zepernick GmbH
Schönower Straße 78 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/9 44 43 00
www.elektroanlagen-zepernick.de

Herausforderung angenommen: Die
Mitarbeiter der Elektroanlagen Ze-
pernick nahmen 2019 erfolgreich am
Firmenlauf in Wandlitz teil.

Thomas Mühle und seinem
versierten Team geht es

nicht allein um Farbe und Ta-
pete: Die ganze Palette der
vielfältigen Arbeiten des Ma-
lerhandwerks werden von ih-
nen in Berlin und Branden-
burg zuverlässig, termingetreu
und mit höchster Qualität erle-
digt. Dabei ist der Anspruch,
mit Kreativität Farbe ins Leben
zu bringen. Und die gestalteri-
schen Möglichkeiten sind viel-
fältig! Seine Gestaltungsfähig-
keiten stellt Thomas Mühle
gern bei anspruchsvollen Kun-
den unter Beweis, indem er
ganze Raumgestaltungskon-
zepte erarbeitet oder zu Far-
ben, Farbnuancen und Mate-
rialien umfassend berät. Die
Malerarbeiten bei Neubau,

Sanierung und Instand-
haltung von Wohn-, In-
dustrie- und Kultur-
bauten sowie von
Gewerbeimmobilien
oder unter Denkmal-

schutz stehenden Ge-
bäuden machen natur-
gemäß den Löwenanteil
der Tätigkeiten aus.
Dazu gehören neben
den gestalterischen Mit-
teln aus Farbe, Tapete

oder Putz auch Isolier- und
Schutzanstriche. Zusätzlich zu

den ganz normalen Malerar-
beiten werden Ausbauarbei-
ten, Trockenbau, Dämmungs-
und Verlegearbeiten sowie Bo-
denbelagsarbeiten und In-
nenausbau übernommen.
Selbst kleinere Maurer- und
Tischler- oder auch Abrissar-
beiten werden übernommen.
Jeder, der vor einer Renovie-
rung oder Sanierung steht, fin-
det bei der Firma Mühle einen
Rund-Um-Service für die Um-
gestaltung oder Neugestal-
tung der Räume oder
Bauten. Übrigens: Unter
www.provenexpert.com fin-
den Neukunden beste Refe-
renzen. Zur Verstärkung des
Teams werden motivierte Mit-
arbeiter gesucht.

Neuer Glanz auf Wänden und Fußböden

Spezielle Techniken erlauben
auch ausgefallene Wünsche.

Mühle malerei-ausbau-gestaltung • Inh. Thomas Mühle
Börnicker Weg 12 • 16 341 Panketal OT Schwanebeck

Tel. 0 30/9 44 68 87 • Mobil 01 71/4 80 24 32 • www.maler-muehle-berlin.de

Kreative Farbgestal-
tung von Meister Mühle
und seinem Team.

Farbenfrohe Fassadengestal-
tung nach Kundenwunsch.

Das ist unser Küchen-Sorglos-Paket für
• den Küchenkauf: Bei einer großen Auswahl
von Marken- und Qualitätsprodukten sind Ih-
ren Ideen keine Grenzen gesetzt. Für Ihre
neue Küche und den dazu passenden E-Gerä-
ten stehen Ihnen unsere Planer mit jahrelan-
ger Erfahrung beratend zur Seite. Die Kü-
chenmontage erfolgt durch unsere firmenei-
genen Monteure.
• den Küchenumbau: Wir wählen die passen-
den Fachleute für den Umbau aus und koordi-
nieren sämtliche Arbeitsschritte. 
Das Ergebnis: Eine neue Küche ohne Stress
und ohne böse Überraschungen.

Ihr Küchenfachmarkt und Montage-
dienstleister in Panketal bei Berlin

Berliner Montage Konzept • Katrin Kuhle
Beethovenstraße 15 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/22 67 92 60 • Fax 0 30/22 67 92 62
info@bmk-moebel.de • www.bmk-kuechen.de

115500 GGrraadd –– IIhhrree DDiieennssttlleeiisstteerr
LLiivvee uunndd aauuff AAbbrruuff,, iinn PPaannkkeettaall uunndd

UUmmggeebbuunngg

UUnnsseerr SSeerrvviiccee ffüürr SSiiee::

+ EEiinnkkaauuffsssseerrvviiccee
+ HHooll-- uunndd BBrriinnggsseerrvviiccee
+ HHaauusshhaallttssnnaahhee DDiieennssttlleeiissttuunnggeenn
+ SSeerrvviiccee iimm AAuußßeennbbeerreeiicchh
+ KKlleeiinnrreeppaarraattuurreenn
+ BBeehhöörrddeennsseerrvviiccee

150 Grad
Beethovenstraße 15 • 16341 Panketal

Tel. 0 30/91 20 28 29
info@150grad.de • www.150grad.de
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Als landwirtschaftlicher Be-
trieb hat sich die Agrar

GmbH Gut Hobrechtsfelde auf
Landschaftspflege und dem
Naturschutz durch extensive
Beweidung verschrieben. Die
großen Weidetiere, wie die
Koniks, eine äußerst robuste
Pferderasse aus Polen, Wasser-
büffel Highland- und Gallo-
way-Rinder beweiden seit 2007
die ehemaligen Rieselfelder
von Berlin – mittlerweile die
größte Waldweide Deutsch-
lands. Die tierischen Land-
schaftspfleger leben in völliger
Freiheit und streifen das ganze
Jahr durch die Wiesen und
Wälder – sie schaffen einen
vielfältigen Lebensraum für
seltene und heimische Tiere
und Pflanzen. Sie helfen die
Natur zu schützen! 
„Wir beweiden mit Rindern
und Pferden extensiv die Land-
schaft. Unsere Tiere stehen
Sommer wie Winter im Freien
und sind bestens angepasst an
die Bedingungen der Freiland-
haltung. Wir setzen dabei auf
bewährte Robust-
Rassen, die
speziell

nach den Gesichtspunkten
ausgewählt werden, dass für
sie, dort wo sie leben, optimaler
Lebensraum vorhanden ist und
sie den größten Nutzen für die
zu pflegende Landschaft brin-
gen“, erklärt Tina Philipp, die
die Öffentlichkeitsarbeit für
den Hof mit übernommen hat.
Der Sitz der Agrar GmbH be-
findet sich auf dem ehemaligen
Gutshof, mitten in Hobrechts-
felde. Unverwechselbar ist der
ehemalige Getreidespeicher

der Gutsanlage,
der

von allen Richtungen zu erken-
nen ist. In diesem befindet sich
auch eine spannende Ausstel-
lung über die Rieselfelder, es
ist eine kleine Zeitreise die man
dort erleben kann. Unten im
Speicher, dort wo einst der Ge-
treide-Trichter war, ist heute
ein Gastraum mit Gastrono-
mie. Dort kann man gern ver-
weilen. An der großen Scheune
gibt es auch eine kleine Pony-
reitschule. Zudem kann auf
schönen Wanderwegen die
Umgebung erkundet und die
Kunst „Steine ohne Grenzen“
begutachtet werden. Auch die
Weideflächen sind durch Besu-
chertore zugänglich. Es gibt ein
paar Verhaltensregeln, an die
man sich halten sollte: 25 Meter
Abstand zu den Tieren, nicht
anlocken oder füttern. Und auf
den Wegen bleiben, falls Tiere
wie Rinder oder auch Pferde,
auf dem Weg stehen sollten,
muss ausnahmsweise ein klei-
ner Umweg genommen wer-
den um jeglichen Konflikten
aus dem Wege zu

gehen.

Nicht füttern und auf den Wegen bleiben

Hobrechtsfelde

Gemeindemagazin Unser Panketal 14. Auflage
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Baufinanzierung
Experte für Baufinanzierung Mühlenbergring 26 Tel. 0 30/65 70 94 56 siehe Seite 49
René Moisel 16 341 Panketal Mobil 01 78/5 42 84 29 kontakt@baufi-topzins.de
Bauingenieur- und Sachverständigenbüro, Projektentwicklung
Peter Thiele Projekt- Alt-Zepernick 8 Tel. 0 30/94 41 44 71 siehe Seite 5
entwicklung GmbH & Co. KG16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 44 73 www.bau-thiele.de
Bauunternehmen
Putz-Stuck-Mauerwerk Hufelandstraße 8 Tel. 0 30/9 41 92 03 siehe Seite 8
Carsten Lange 16 341 Panketal Mobil 01 74/3 19 27 76

www.putz-stuck-mauerwerk.de
RS Bauleistungen Brennerstraße 14 siehe Seite 24
Rainer Steinhöfel 16 341 Panketal www.rs-bauleistungen.de
Steigahaus GmbH Schillerstraße 47 Tel. 0 30/74 92 23 90 siehe Seite 64

16 341 Panketal www.steigahaus.de
Bestattungsinstitute
Bestattungen Angelika Krebs Bucher Straße 42 Tel. 0 30/9 44 43 02 siehe Seite 40

16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 78 64
Bezüge, Hussen, Kissen für Stühle, Sofas & co.
Hussen-Manufaktur Mandrellaplatz 9 Tel. 0 30/64 38 88 38 info@hussen-manufaktur.de
Hussen-Schneiderei in Köpenick12 555 Berlin Fax 0 30/64 38 89 38 www.hussen-manufaktur.de
Bildungseinrichtungen
Gymnasium Panketal Spreestraße 2 Tel. 0 30/94 41 81 24 siehe Seite 30-31
Freie Stadtrandschule 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 86 96
im Grünen www.gymnasium-panketal.de
Deutsches Rotes Kreuz
DRK Kreisverband Börnicker Chaussee 1Tel. 0 33 38/7 53 86 siehe Seite 26
Niederbarnim e.V. 16 321 Bernau www.drk-niederbarnim.de
Elektroinstallation/Elektrotechnik
Elektroanlagen Schönower Str. 78 Tel. 0 30/9 44 43 00 siehe Seite 14
Zepernick GmbH 16 341 Panketal www.elektroanlagen-zepernick.de
Thiele Elektrotechnik GmbH Alt Zepernick 8 Tel. 0 30/94 87 98 88 siehe Seite 4

16 341 Panketal Mobil 01 51/14 60 98 88 www.thiele-etechnik.de
Energieunternehmen
Kreiswerke Barnim GmbH Fr.-Ebert-Str. 10 Tel. 0 33 34/8 19 22 36 siehe Seite 17

16 225 Eberswalde www.barnim-energie.de
Fahrschule
Verkehrsschule Panketal Dorfstraße 22 Mobil 01 62/8 82 60 43 siehe Seite 56

16 341 Panketal www.verkehrsschule-panketal.de
Finanzdienstleistungen
Swisslife-select Panketal Brixener Straße 5 Mobil 01 77/2 31 13 60
Jürgen Mai 16 341 Panketal Fax 05 11/9 02 06 22 11

juergen.mai@swisslife-select.de
Fleischerei
Land-Fleischerei Bucher Straße 65 Tel. 0 30/9 44 68 53 siehe Seite 57
Familie Geduhn GmbH 16 341 Panketal
Freizeit- und Baumarkt
Freizeitmarkt Oehlmann Dorfstraße 28 Tel. 0 30/9 44 59 84 siehe Seite 10

16 341 Panketal Fax 0 30/9 4 41 43 75 www.oehlmann-freizeit.de

Unternehmen in der Gemeinde Panketal
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„Bunt macht gute Laune“,
sagt der Volksmund und

tatsächlich fühlt sich der
Wohnraum oder die Praxis
frisch und neu an, wenn die
Maler um Gerd Wentzel und
Thomas Belling am Werk wa-
ren. Sie bieten alle Maler-, Ta-
pezier- und Lackierarbeiten,
Stuck im Innenraum sowie ein-
fallsreiche Fassadengestaltung.
Daneben ist das Team auf Bo-
denbeläge aller Art speziali-
siert. Erfahrene Fachleute sor-
gen dafür, dass Teppich- und
Kunststoffbeläge, Parkett, La-
minat und Kork perfekt verlegt
werden. Das Hauptaugenmerk
liegt dabei auf den regionalen
Kunden mit Ein- oder Mehrfa-
milienhaus. Moderne Technik
hat auch im Handwerk Einzug
gehalten: Für die detaillierten
Angebote werden Fotos erstellt
und so bearbeitet, dass der
Kunde das fertige Aussehen
der Räume, Fassaden oder
Fußböden schon vor Beginn
der Arbeiten begutachten
kann. Selbstverständlich ist der
Meisterbetrieb, wie schon seit
über 15 Jahren, weiterhin Aus-
bildungsbetrieb und bietet gu-
te Aufstiegs- und Weiterbil-
dungschancen für Quereinstei-
ger und Fachkräfte. Bestes Bei-
spiel sind drei Meister im Be-
trieb, die bereits als Azubis hier
angefangen haben. Selbstver-
ständlich engagiert sich der Be-
trieb auch gesellschaftlich: So
werden die Marianne-Buggen-
hagen-Schule für Körperbe-
hinderte in Berlin-Buch und
die Deutsche Knochenmark-
spenderdatei DKMS regelmä-
ßig finanziell unterstützt.

Frische Farben für ein schöneres Leben

Malerbetrieb Wentzel & Belling GmbH 
Wilhelm-Liebknecht-Straße 43 • 16341 Panketal OT Zepernick

Tel. 030/94796661 • Fax 030/64796662 • Mobil 0170/3071769/68
malermeisterwentzel@t-online.de

vorher...

vorher...

nachher...

vorher...

nachher...
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vorher...vorher...



21Gemeindemagazin Unser Panketal 14. Auflage20

Unternehmen in der Gemeinde Panketal

Gemeindemagazin Unser Panketal 14. Auflage

Friseur
Haar-Zeit Bucher Straße 65 Tel. 0 30/9 44 43 63 siehe Seite 26
Angela Raudies 16 341 Panketal
Fußbodenbeläge
Krüger & Blasek GmbH Waldstraße 2 Tel. 0 30/9 44 49 08 siehe Seite 23

16 341 Panketal www.krueger-blasek-fussbodenleger.de
Garten- und Landschaftsbau
Firma Feind Mainstraße 12 Tel. 0 30/9 45 00 50 siehe Seite 11

16 341 Panketal Fax 0 30/9 45 00 52 www.tischlerei-feind.com
GMA Garten- und Zillertaler Straße 32 Tel. 0 30/23 97 66 90 siehe Seite 8
Landschaftsbau 16 341 Panketal Mobil 01 78/8 32 19 22
André Maurer gma.landschaftsbau@gmail.com
Generationenberatung
Generationenberatung Helmut-Schmidt-Allee 10 siehe Seite 57
Dipl.-Ing. Sabine Wittmütz 16 321 Bernau Tel. 0 33 38/33 84 44

Mobil 01 77/2 19 00 36
Glasereien
Bau- und Kunstglaserei Lindenberger Weg 1 Tel. 0 30/9 44 28 27 siehe Seite 7
Holger Gottschalk 16 341 Panketal holgergottschalk@gmx.de
Glas- und Gebäudereinigung
Mädel Glas- und Bernauer Straße 11 Tel. 0 30/9 44 42 65
Gebäudereinigung GmbH 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 88 90
Christina Furmanowski www.maedel-gebaeudereinigung.de, info@maedel-gebaeudereinigung.de
Haushaltsgeräte & Einbauküchen
BMK Berliner Beethovenstraße 15 Tel. 0 30/22 67 92 60 siehe Seite 14
Montage Konzept 16 341 Panketal Fax 0 30/22 67 92 62 www.bmk-kuechen.de
Elektro-Hausgeräte & Zillertaler Straße 9 Tel. 0 30/9 44 46 05 siehe Seite 7
Einbauküchen 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 48 80 www.korbicki.de
Korbicki & Söhne GmbH
Haushaltnahe Dienstleistungen
150° Beethovenstraße 15 Tel. 0 30/91 20 28 29 siehe Seite 14

16 341 Panketal www.150grad.de
Hauskrankenpflegedienste/Seniorenbetreuung
Häusliche Krankenpflege Genfer Platz 2 Tel. 0 30/9 44 31 04 siehe Seite 41
Anita Klink 16 341 Panketal Fax 0 30/9 44 18 36 www.hkp-anitaklink.de
Häuslicher Pflegedienst R&S Am Heidehaus 7 Tel. 0 30/94 87 85 87 siehe Seite 36
Irene Sowa 16 341 Panketal
Pflegedienst Genfer Platz 2 Tel. 0 30/9 44 79 48 siehe Seite 42
Schwester Ingeborg 16 341 Panketal Fax 0 30/93 49 80 62
Robert von Ahlen www.schwester-ingeborg.de
Heizung/Sanitär/Klima/Solaranlagen
Karsten Kube SA-GE-TEC Unterwaldenstr. 26 Tel. 0 30/94 51 99 44 siehe Seite 8
Sanitär- und Gebäudetechnik16 341 Panketal Fax 0 30/98 31 10 51 www.sa-ge-tec.de
Steigahaus GmbH Schillerstraße 47 Tel. 0 30/74 92 23 90 siehe Seite 64

16 341 Panketal www.steigahaus.de
Thiele & von Hoff Alt Zepernick 8 Tel. 0 30/94 39 24 66 siehe Seite 4
Heizung-Sanitär GmbH 16 341 Panketal www.pankeheizung.de
Hörakustikstudio
Hörakustik Marlis Weege Berliner Straße 67 Tel. 0 33 38/76 21 89 siehe Seite 27

Zepernicker Ch. 1 Tel. 0 33 38/39 82 67
16 321 Bernau www.hoerakustik-weege.com

Vernissage im Rathaus

„Unterwegs“, das war der
Titel einer Ausstellung

des Barnimer Schriftstellers
und Freizeitmalers Hartmut
Moreike, der nun schon zum
zweiten Mal im Panketaler
Rathaus seine farbenfrohen

Bilder ausstellte. Den Titel
wählte er, weil er sich nach
wie vor als Suchender be-
zeichnet, sowohl im künstleri-
schen Ausdruck als auch in
seinen Büchern, die er kennt-
nisreich über die russische

Kunst und Kultur
vergangener

Jahrhunderte
schreibt und
mit denen er
Völker verbin-
dende Brücken
z w i s c h e n
D e u t s c h l a n d
und Russland
trotz aller politi-
schen Spannun-
gen zu schlagen
v e r s u c h t .
In der Malerei
ein absoluter Autodidakt,
haben seine Bilder, von ex-
pressiven Barnimer Land-
schaften bis zu gefühlvollen
Akten in Öl schon in zahlrei-
chen Ausstellungen in Berlin
und Brandenburg huldvolle
Kritiker und interessierte
Besucher gefunden. Sein
größter Erfolg war eine Aus-
stellung im Landtag in Pots-
dam, wo der Ministerpräsi-
dent scherzhaft sagte, dass
endlich Farbe in den Landtag
käme.
Der geborene Berliner Frei-
zeitmaler ist extra aus seiner
Geburtsstadt in den Barnim
in die Nachbargemeinde

Ahrens-

felde gezogen, um hier in der
Natur nachhaltige Impressio-
nen für sein Hobby zu gewin-
nen und Ruhe für seine
künstlerische Tätigkeit zu ha-
ben.
Seine ans Impressionistische
angelehnte Landschaften
skizziert Hartmut Moreike auf
seinen Wanderungen durch
die nahe Schorfheide, wo der
Naturliebhaber im Herbst
auch seiner Leidenschaft des
Pilzesammeln fröhnt. Nach
Fotos und Skizzen malt er
dann auf dem Dachboden in
seinem Haus von Mai bis Sep-
tember im besten Sonnenlicht
seine Bilder und in der dämm-
rigen Jahreszeit schreibt der
Kunstschriftsteller seine Bü-

cher.

Barnims Landschaften unterwegs

Hartmut Moreike
(mitte) bei der Ver-
nissage im Rat-
haus.
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Unternehmen in der Gemeinde Panketal

Immobilien
Deutschmann Büttenstraße 12 Tel. 0 33 38/70 54 90 siehe Seite 7
Immobilien IVD 16 321 Bernau Fax 0 33 38/37 21 41

www.deutschmann-immobilien.com
Intensivpflege
BETTLEX Dorfstraße 5c Tel. 0 33 41/3 08 86 90 siehe Seite 45
Der Pflegedienst 16 341 Panketal www.bettlex-intensivpflege.de
Internistisch-nephrologische Praxis
Alwall-Haus Viereckweg 1/3 Tel. 0 30/9 41 08 10 siehe Seite 43
Dr. Uwe Novender & 13 125 Berlin Fax 0 30/94 10 81 22
Dipl.-Med. Götz Krupp www.alwall-dialyse.de
Kosmetik/Fußpflege/Wellness/Nagelstudio
Kosmetikstübchen Zepernicker Straße 2 Tel. 0 30/94 79 12 63 siehe Seite 34
„Im Ludwigspark“ 13 125 Berlin Mobil 01 72/5 91 22 29
Ramona Reinhold
Malerbetriebe
Malerbetrieb Wentzel & W.-Liebknecht-Str. 43Tel. 0 30/94 79 66 61 siehe Seite 19
Belling GmbH 16 341 Panketal Fax 0 30/94 79 66 62

malermeisterwentzel@t-online.de
Mühle Börnicker Weg 12 Tel. 0 30/9 44 68 87 siehe Seite 15
malerei-ausbau-gestaltung 16 341 Panketal Mobil 01 71/4 80 24 32
Thomas Mühle www.maler-muehle-berlin.de
Mechanische Werkstatt (Drehen, Bohren, Fräsen)
Mechanische Werkstatt Gartenstraße 11 Tel. 0 30/9 44 31 03
Martin Paech 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 88 57
Optiker
Giese-Optik Am Amtshaus 2 Tel. 0 30/94 41 45 44 siehe Seite 26
Thomas Giese 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 45 45 www.giese-optik-online.de
Pflegeeinrichtungen
Seniorenpflegeheim Schönerlinder Str. 11 Tel. 0 30/91 20 29 70 siehe Seite 32-33
Eichenhof und Rotunde 16 341 Panketal Fax 0 30/9 12 02 97 20 www.fuehrergruppe.de
Physiotherapie
PhysioVita Schönower Str. 43 Tel. 0 30/91 14 25 06 siehe Seite 44
Praxis für Physiotherapie 16 341 Panketal www.physiovita-panketal.de
Physiotherapie Schönower Straße/Am Amtshaus 2 siehe Seite 36
Britta Bartel 16 341 Panketal Tel. & Fax 0 30/9 44 42 99
Rechtsanwälte
fkf Fischer Rechtsanwälte Alt Zepernick 19 Tel. 0 30/85 62 07 20 siehe Seite 25

16 341 Panketal kanzlei@fkf-fischer-rae.de
Reisebüros/Busunternehmen
Reisebüro & Omnibusbetrieb Zepernicker Str. 1d Tel. 0 30/9 44 41 78 siehe Seite 57
Karsten Brust 16 341 Panketal Fax 0 30/94 79 66 69 www.brust-busreisen.de
Rohrreinigung
PolyLine Wensickendorfer Ch. 2Tel. 03 33 97/8 13 40 siehe Seite 23
Umwelttechnik GmbH 16 348 Wandlitz www.polyline.de
Sanitätshaus
MECOSO Bahnhofstraße 80 Tel. 0 30/94 41 95 75 siehe Seite 40
Medizin- und Rehatechnik 16 341 Panketal Fax 0 30/94 41 95 65 www.mecoso.de

Bauen & Wohnen

Zu einem
schönen

Wohnraum zählen nicht nur
tolle und ausgefallene Möbel
oder Tapeten jeglicher Art, son-
dern auch ein Fußboden, der
zum Stil des Raumes passt. Je
nach Einsatzzweck muss die-
ser robust und langlebig oder
auch gemütlich oder preiswert
sein. Das Team der Krüger &
Blasek GmbH ist quasi Fach-
mann auf dem Gebiet der Fuß-
bodenverlegung. Ganz gleich,
ob es um textile Bodenbeläge,
Kunststoffbeläge, Fertigpar-
kett, Dielen oder Laminat geht.
Geschäftsführer Ulrich Blasek
dazu: „Unsere Kollektionen
von namhaften Herstellern
sind umfangreich und vielsei-
tig, so dass wir in der Lage
sind, für jeden Bedarf den rich-
tigen Bodenbelag zu liefern.“

Sein Team, bestehend aus sie-
ben qualifizierten Fußboden-
legern, gestaltet Wohnräume
genauso professionell wie Ge-
werbeobjekte und ist in der La-

ge, Arbeiten in der Größenord-
nung bis zu 4.000 Quadratme-
tern einschließlich aller Vor-
und Nebenleistungen auszu-
führen.

Jahre Krüger & Blasek GmbH

Krüger & Blasek GmbH
Waldstraße 2 • 16 341 Panketal • Tel. 0 30/9 44 49 08

www.krueger-blasek-fussbodenleger.de

Das Power-Team der Krüger & Blasek GmbH steht für höchste
Kompetenz und Qualität.

2 0

Verstopfungen und Schäden in Rohrleitun-
gen sind der Albtraum eines jeden Eigen-

heimbesitzers, denn Stemm- und Abbruchar-
beiten zur Schadensbehebung sind nicht nur
aufwändig, sondern auch kostenintensiv. Die
PolyLine Umwelttechnik GmbH hat für solche
Fälle die richtige Lösung parat: RohrInnensa-
nierung mittels SchlauchLiner-Verfahren! Spe-
zialisiert auf die Instandsetzung von Schmutz-
und Regenwasserleitungen gehören die Rohr-
reinigung und das Entfernen von Ablagerungen
und Inkrustationen, die Rohrinspektion mittels
Kameratechnik und die Auswertung des aufge-
nommenen Videomaterials zur Erstellung ei-
nes individuellen Sanierungskonzeptes zu den
Kerntätigkeiten des Wandlitzer Unternehmens.
Für Privatkunden sowie Unternehmen und öf-
fentliche Einrichtungen ist die PolyLine GmbH
bereits seit 1998 bundesweit im Einsatz und bie-
tet ihren Kunden die ideale Alternative zur
Rohrinstandsetzung in offener Bauweise. Für
die Sanierung kommt ein Rohr-Im-Rohr-Sys-
tem zum Einsatz, welches alle Schadstellen voll-
ständig abdichtet.

Sowohl für einfache Rohrreinigungen und Ka-
merabefahrungen, als auch aufwendige Sanie-
rungsmaßnahmen von Grund-, Fall und An-
schlussleitungen innerhalb und außerhalb von
Gebäuden steht das PolyLine-Team jederzeit
gern zur Verfügung!

Verstopftes, undichtes Rohr? – Nein, danke!

PolyLine Umwelttechnik GmbH
Wensickendorfer Chaussee 2 • 16348 Wandlitz

Tel. 03 33 97/8 13 40
info@polyline.de • www.polyline.de

Bei TV-Inspektion gefundener Wurzeleinwuchs
(li.) Vor und nach der Sanierung (re.)
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Sicherheit bei Recht und GeldUnternehmen in der Gemeinde Panketal

Steuerberatung
Hoffmann & Partner GmbH Schönower Str. 43 Tel. 0 30/9 45 09 10 siehe Seite 25
Niederlassung Panketal 16 341 Panketal Fax 0 30/94 50 91 44 www.etl.de/hp-zepernick
Tagespflege
Tagespflege Morgenstern Bucher Straße 31 Tel. 0 30/42 77 47 80 siehe Seite 38-39
Andy Morgenstern 16 341 Panketal www.tagespflege-morgenstern.de
Tischlerei, Fenster, Türen, Tore
Firma Feind Mainstraße 12 Tel. 0 30/9 45 00 50 siehe Seite 11

16 341 Panketal Fax 0 30/9 45 00 52 www.tischlerei-feind.com
Tischlerei Torsten Anders Beethovenstraße 29 Mobil 0 15 77/3 90 72 29 siehe Seite 13
Torsten Anders 16 341 Panketal www.tischlerei-torsten-anders.de
Unternehmens- und Lebensberatung
ALMUS Consult GmbH Baseler Straße 6a Mobil 01 72/3 80 56 87 siehe Seite 49
Michael Looks 16 341 Panketal www.der-zuhörer.org, www.almus.tv
Verlag
Stadtmagazinverlag Fließstraße 4 Tel. 03 34 39/1 46 30
BS GmbH 15 370 Fredersdorf www.stadtmagazinverlag.de
Versicherungen
Signal-Iduna Generalagentur Schönower Str. 79 Tel. 0 30/91 90 42 15 siehe Seite 49
Rolf Heinrich 16 341 Panketal Fax 030/91 90 42 18
Werbestudio/Folienservice
feinschliff werbung & design Alt-Zepernick 8 Tel. 0 30/30 10 91 19
Franziska Schröder 16 341 Panketal info@werbung-feinschliff.de
Wundmanagement
Curatio & Care® W.-v.-Siemens-Str. 8 Tel. 0 30/6 84 07 65 01 siehe Seite 35
Wundmanagement 15 566 Schöneiche www.curatio-care.de
Zahnärzte
Dipl.-Stom. Donath Krösche Bahnhofstraße 1b Tel. 030/9 44 48 88 siehe Seite 44
Zahnarztpraxis 16341 Panketal Fax 030/94 41 76 48
Dr. med. dent. Neue Kärntner Str. 2 Tel. 0 30/91 20 21 61 siehe seite 37
Ruth Sara Strijbos-Rütten 16 341 Panketal Fax 0 30/91 20 28 14
Schwanezahnhaus www.schwanezahnhaus.de
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Die Steuerberatungsgesell-
schaft Hoffmann & Part-

ner begleitet ihre Mandanten
in deren wirtschaftlichem Le-
ben. Es ist wichtig, nicht aus-
schließlich die übliche wirt-
schaftliche und steuerliche Be-
ratung zu realisieren. Neben
der Information über künftige
steuerliche Lasten, reagiert sie
schon, wenn sich wirtschaftli-
che bedeutsame Entwicklun-
gen abzeichnen. Ihr kompeten-
tes Team aus gut ausgebildeten
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern um die Steuerberate-
rinnen Dr. Stefanie Sewekow
und Ulrike Schulze, das sich
gern um einen Auszubilden-
den oder einer Auszubilden-
den verstärken würde, betreut

die Mandanten vorausschau-
end und umsichtig. Zum Ser-
vice gehört natürlich die ge-

samte Buchführung ein-
schließlich der regelmäßigen
Auswertungen, Steuererklä-
rungen und Jahresabschlüsse.
Die Steuerberatungskanzlei
berät Kapitalgesellschaften,
Freiberufler und Existenzgrün-
der sowie Privatpersonen. Da-
bei werden moderne techni-
sche, digitale Lösungen der Be-
arbeitung, die den Anforde-
rungen der Finanzverwaltung
entsprechen, eingesetzt. Zwei-
mal jährlich finden ortsnahe
Veranstaltungen zur Informati-
on der Mandanten statt. Das
Büro liegt gut erreichbar nahe
dem S-Bahnhof Zepernick und
kann auf mittlerweile achtzehn
Jahre Tätigkeit am Ort verwei-
sen.

Vorausschauendes Denken und Handeln

Hoffmann & Partner GmbH Steuerberatungsgesellschaft • NL Panketal
Schönower Straße 43 • 16 341 Panketal • Tel. 0 30/9 45 09 10 • Fax 0 30/94 50 91 44

www.etl.de/hp-zepernick.de

Die Steuerberaterinnen Dr.
Stefanie Sewekow (re.) und
Ulrike Schulze können auf 18
Jahre erfolgreicher Tätigkeit
am Ort verweisen.

Seit Januar 2018 befindet sich
die Kanzlei vor den Toren

Berlins im schönen Panketal
direkt gegenüber der Feuer-
wehr in Zepernick. Zuvor wa-
ren die Anwälte bereits seit
knapp zehn Jahren in Bernau
tätig. In einer Zeit des stetigen
schnellen Wandels, sowohl der
beruflichen als auch der priva-
ten Lebensbereiche, ist es das
Ziel der Rechtsanwälte, ihre
Mandanten umfassend und
gegebenenfalls rechtsüber-
greifend zu beraten und sie bei
der Wahrung ihrer Interessen
zu begleiten. Anwaltliche Tä-
tigkeit bedeutet für die Rechts-
Profis effektive und möglichst
kostengünstige Problemlö-
sung und das Aufzeigen von
Möglichkeiten, sei es im außer-
gerichtlichen oder im gerichtli-
chen Verfahren. Wichtig ist

ihnen auch die verständliche
Vermittlung komplexer rechtli-
cher Sachverhalte. Mit über
20-jähriger Erfahrung verfügt
das Kanzleiteam über ein her-
vorragendes Netzwerk an Ko-
operationspartnern, um mit
diesen gemeinsam die Interes-

sen seiner Mandanten optimal
zu vertreten.

Rechtsanwaltskanzlei in Zepernick

Alt Zepernick 19
16341 Panketal

Tel. 030/85620720
www.fkf-fischer-rae.de

Das Kanzleiteam (v.l.): Dagmar Schmolling, RA Enrico Fischer,
RA´in Silke Fischer-Koplanski, Andrea Zötzsche.
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Gutes Hören ist wichtig!
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Service in Panketal

Mit unserem Auge ist nicht zu spaßen, des-
halb werden an Optiker hohe Anforderun-

gen gestellt. Augenoptikermeister Thomas Giese
setzt deshalb auf modernste Geräte und langjäh-
riger Erfahrung für perfektes Sehen. 2016 absol-
vierte er die Ausbildung zum Optometristen
(HWK) und hat sein Angebot um die optome-
tristische Untersuchung erweitert. Dazu zählen
die Augendruckmessung und die Messung von
Tag- und Nachtsehen. Die Katarakt-Status-, die
Transparenz- und die Hornhautanalyse sind
jetzt ebenfalls vor Ort möglich. Selbst eine Fun-
duskamera zur Untersuchung des Augenhinter-
grundes ist vorhanden. „Bei allen modernen Di-
agnosemethoden, sollte man nicht vergessen,
dass dies alles nicht den Augenarztbesuch er-
setzt“, erklärt er. Und weiter: „Da sich das Auge
wie alle Organe mit dem Alter verändert, sollte
in regelmäßigen Abständen eine Überprüfung
der Sehstärke stattfinden.“ Maßgeblich für den
schnellen und guten Service des Augenoptikge-
schäfts ist die eigene Werkstatt. Natürlich ist ein
Führerscheinsehtest auch ohne Termin möglich.
Aber es empfiehlt sich einen Termin zu verein-

baren, gerade in der heutigen Zeit. So lassen sich
die Abstandsregeln besser einhalten und das
Team hat mehr Zeit für eine individuelle Bera-
tung.

Seit 24 Jahren für gutes Sehen Panketal

Giese Optik
Augenoptikermeister Thomas Giese

Am Amtshaus 2 • 16 341 Panketal
Bernauer Chaussee 2 • 16 348 Wandlitz

Tel. 0 30/94 41 45 44
www.giese-optik-online.de

Für gutes Sehen und gutes Aussehen sorgen Jen-
ny Krüger, Thomas Giese, Juliane Brödel.

Friseurin Angela Raudies ist Expertin wenn es
um die Frisur für den besonderen Anlass

geht. Egal ob Hochzeit, Jugendweihe oder Abi-
Ball – die drei stehen mit Kamm und Schere be-
reit und zeigen was sie können. Natürlich darf
im Angebot die Haarverlängerung und -ver-
dichtung nicht fehlen. Oder darf es mal eine be-
sonders trendige Frisur sein? Kein Problem!
Gern kommt die Inhaberin zu Hausbesuchen,
insbesondere
bei älteren und
pflegebedürfti-
gen Kunden.
Übrigens: Nach
dem Umbau
sind die Bedien-
plätze noch be-
quemer und die
Kunden besser
geschützt.

HAAR-ZEIT

Haar-Zeit • Damen-Herren-Kinder-Friseur
Inhaberin Angela Raudies

Bucher Straße 65 • 16 341 Panketal
Tel. 0 30/9 44 43 63



29Gemeindemagazin Unser Panketal 14. Auflage28

Zauberbühne Panketal

Zauberhaft! Magisch! Phan-
tastisch! Mit solchen Lo-

besworten bedanken sich die
Gäste der Zauberbühne nach
den Vorstellungen im Block-
haus oder im Garten. Und et-
liche kommen immer wieder,
um sich ver- und bezaubern
zu lassen, und weil ihnen die
Vorstellung so gut gefallen
hat. Daran hat sich auch nach
dem frühen Tod von Dirk
Mohr vor drei Jahren nichts
geändert.
Seit Mai 2005 gibt es die Zau-
berbühne in Panketal. Aufge-
baut wurde sie von Mohrbo,
Dirk Mohr leider bereits 2017
verstorben, in Zusammenar-
beit mit treuen Sponsoren.
Sein Ziel war es, einen Ort zu
schaffen, in dem Zauber-
künstler ihr Können zeigen
können. Unter seiner Leitung
fanden monatlich erfolgrei-
che Zaubershows statt. Er war
es, der wenig später auch eine
Zauberschule ins Leben geru-
fen hat und somit junge Ta-
lente förderte. Viele Zauber-
schüler haben auf der Bühne
der Zauberbühne Panketal ih-
re ersten Kunststücke vor Pu-
blikum gezeigt. Wenige Jahre
später lud Mohrbo erfolgrei-
che Künstler in seine Zauber-
bühne ein und präsentierte
mit ihnen die Abendshow.
Gemütlich bei einem Glas
Sekt oder einem Glas Wein
ließen sich die Zuschauer ent-
führen, in die Welt der Zaube-
rei. Neben den monatlichen
Abendshows, haben auch die
jährlichen Advents-Weih-
nachtsshows für Kinder Tradi-
tion. Dirk Mohr ist es gelun-
gen, Sponsoren für die Zau-
berbühne Panketal zu gewin-
nen, denn nur so war es mög-
lich aus der Bühne das zu ma-
chen, was sie nun ist. Sein Le-
benswerk ist in guten Hän-
den.

Unter den damaligen Zauber-
schülern war auch Marvin
König. Er erinnert sich:
„Meine ersten Erfahrungen
mit der Zauberkunst machte
ich im Kindesalter, wie wohl
die meisten, in Form eines
Zauberkastens. Mit großer Be-
geisterung übte ich kleine
Tricks und Kunststücke ein
und führte diese vor der Be-
kannt- und Verwandtschaft
vor. Wie bei vielen Kindern
ging mit der Zeit allerdings
auch mein Interesse an der
Zauberkunst verloren. Ich
widmete mich anderen Din-
gen und vergaß die Zauber-
kunst fürs Erste. Wieder fand
ich sie im Alter von 15 Jahren.
Durch den Vater eines Freun-
des, nämlich Dirk Mohr, alias
Mohrbo, welcher ein profes-
sioneller Zauberkünstler und 
-lehrer war, bekam ich neues
Interesse. Ich schaute mir den
einen oder anderen Handgriff
ab und übte neue Kunststücke
ein. Im Alter von 16 Jahren
durfte ich dann das erste Mal,
während eines kleinen Acts,
öffentlich auftreten. Von die-
sem Moment war meine Be-
geisterung, für die Zauber-

kunst und dem faszinierten
Publikum, unaufhaltsam. Ich
baute mein Programm aus
und trat immer öfter Selbst-
ständig auf. Mittlerweile bin
ich nun schon seit fast acht
Jahren als Zauberkünstler ak-
tiv und anders als in meiner
Kindheit, wird mich dieses In-
teresse auch nicht mehr so
schnell verlassen.“
Inzwischen studiert Marvin
König Wirtschaftsinformatik,
denn als Profession sieht der
Magier die Zauberei doch
noch nicht. Die Ausbildung
gehe klar vor, sagt auch der
Sohn des Alt-Magiers, Jan
Mohr. Der 28-Jährige ist der-
zeit Werksstudent an der TU
Berlin. Da er es gar nicht mag,
im Rampenlicht zu stehen, in-
szeniert er mit Licht und vie-

len technischen Effekten die
Show der anderen. „Denn die
In-Szene-Setzung der Finger-
fertigkeit der Magier und die
passende Musik zum Act sind
mindestens genau so wichtig“,
findet Jan Mohr.
Die Veranstaltungspläne des
jungen Teams sind in diesem
Jahr wegen der Corona-Pande-
mie nicht aufgegangen. Den-
noch stehen sie bereit, sofort
loszulegen, wenn es denn
möglich ist. Dann können die
bis zu 20 Zuschauer die Magie
so hautnah, wie sie sie noch
nie kennen gelernt haben.
Alle drei Monate können steht
eine neue, bezaubernde Show
im Programm.
Diese Art Unterhaltungsshow,
wie sie hier geboten wird, sieht
man nicht mehr so oft wie zum
Beispiel Gesangs- oder Tanz-
shows. Und dabei sind die
Möglichkeiten noch lange
nicht erschöpft. „Wir sind auch
dabei, die neuen Medien, wie
IPads oder Mobiltelefone mit
einzubeziehen“, sagt Jan
Mohr. Aber die Zuschauer
wollen ebenso gern die Ball-
tricks sehen, staunen immer
noch über die Ringe, die zu-
sammenstecken oder eben
nicht, ganz wie der Zauberer
es will. Und vor allem bleibt
ihnen der Atem weg, wenn
Marvin König genüsslich echte
Rasierklingen verspeist.

Mit dem Zauberstab fängt alles an
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Freies Gymnasium Panketal – hier lernt es sich besser!

Gemeindemagazin Unser Panketal 14. Auflage

„Hier lernt es sich besser!“ – Mit diesem Satz
trat das Gymnasium Panketal vor gut 20

Jahren an. An diesem Motto und Anspruch hat
sich bis heute nichts geändert und der Erfolg der
Freien Schule gibt ihren Gründern recht.

Vom Provisorium
zum Pfingstberg

Doch ganz am Anfang stand viel Provisorisches.
Die Schulgebäude mussten erst noch errichtet
werden und so kamen die ersten Schülerinnen
und Schüler zunächst in den Räumen der Kirch-
gemeinde unter. Später konnte dann ein neues
Provisorium aufgesucht werden: Container, die
immerhin auf dem Schulgelände standen. Binnen
weniger Monate wuchsen die Mauern des zu-
künftigen Gymnasiums und 2003 konnten die
modernen und zweckmäßigen Räume bezogen
werden. Auch daran hat sich nicht viel geändert.
Weiterhin machen die Unterrichtsräume einen
gepflegten und neuwertigen Eindruck. Manches
ist allerdings auch dazugekommen, so zum Bei-
spiel digitale Geräte in allen Räumen und ein sta-
biles, zukunftssicheres W-Lan. Damit ist das
Gymnasium Panketal für modernes Lernen gut
gerüstet – die Corona-Krise hat die Bedeutung
der Digitalisierung schließlich allen deutlich vor
Augen geführt. Aber auch ein anderes Prinzip
wird deutlich. Modernisierung nicht um ihrer
selbst willen, sondern dort, wo es didaktisch und
pädagogisch etwas bringt.

Mehr als (nur) Lernen

Aber das Gymnasium Panketal war vor 20 Jahren
nicht angetreten, um „nur“ ein weiteres Gymna-
sium im Landkreis Barnim zu sein. Den Panketa-
ler Schülern und Schülerinnen bietet sich seit der
Schulgründung die Möglichkeit ein Gymnasium
ganz in der Nähe zu besuchen und Eltern finden
eine Ganztagsschule, die ein verlässlicher Partner

ist. Viel wichtiger aber waren und sind optimale
Lernbedingungen. Das besser-lernen-Können
verfolgt dabei ein weiterführende Ziel: Es geht
auch, aber eben nicht nur um möglichst gute Leis-
tungen und Abschlüsse. Es geht vor allem darum,
die eigenen Talente zu entdecken und zu entwi-
ckeln und zu einer Persönlichkeit zu reifen.
Dabei hilft es durchaus, eine Ganztagsschule zu
sein. Mittlerweile hat sich diese Idee in Deutsch-
land etabliert – im Jahr 2000 war sie gerade für
Gymnasien mehr als selten. Hier, im Ganztagsbe-
reich, bieten sich weitere Möglichkeiten sich aus-
zuprobieren und sich interessanten Herausforde-
rungen zu stellen. Da Kreativität und Kunst dabei
besonders wichtig sind, wurde die Schule um ein
Gebäude, das ganz der Kreativität gewidmet ist,
ergänzt.
Mittlerweile haben sich viele Traditionen entwi-
ckelt, die für eine gute Schulgemeinschaft sorgen
und Körper und Geist ansprechen: Projektwo-
chen, in denen geklettert, gesegelt, geradelt oder
auch Ski gefahren wird. Ganz offensichtlich ist
das Gymnasium Panketal eine Schule in Bewe-
gung – und so wird es auch bleiben.

Gymnasium Panketal
Freie Stadtrandschule im Grünen
Spreestraße 2 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/9 4 41 81 24
www.gymnasium-panketal.de
info@gymnasium-panketal.de

20jähriges Jubiläum des Gymnasiums Panketal
Rückblick und Ausblick

Gemeinschaft wird bei der Arbeit groß geschrieben.Stolze Teilnehmer an einem Mathematik-Wettbewerb.

Mehr als Lernen: gelungene Kombination – Bene-
fizgala und Theaterstück.
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Gut versorgt und betreut im „Eichenhof“ und der „Rotunde“

32

Genau das ist es, was in den
Seniorenpflegeheimen

„Eichenhof“ und „Rotunde“
groß geschrieben wird. Um
dies zu gewährleisten stehen
jederzeit die kompetenten,
freundlichen und in jeder Lage
hilfsbereiten Mitarbeiter der
beiden Seniorenheime um
Angela Matthes und Katja
Dräger zur Verfügung. Aber
gerade in Corona-Zeiten ist
das Leben der Bewohner nicht

einfacher geworden. So kön-
nen die ehrenamtlichen Helfer
vom Eichenkränzchen nicht
mehr zu Besuch kommen.
Recht spontan sprangen aber
Schüler ein: In Briefen und
schriftlichen Grüßen an die
Bewohner schildern sie, wie
sie selbst die schwierige Zeit
wahrnehmen. Außer-
dem errei-

chen die Ein-
richtungen klei-
ne Geschenke
und sogar selbst
gebastelte Spie-
le. Die Schüler
haben sogar ex-
tra einen Blu-
menkasten in
Regenbogenfar-
ben gepflanzt.
Und selbst ge-
malte Bilder er-

leichtern den Be-
wohner die Zeit, in
der sie von
der Familie oder
Freunden nur we-
nig Besuch erhal-
ten können. „Bei
allen Aktivitäten
achten wir sehr
streng auf die Ein-
haltung der Hy-
gieneregeln zum
Schutz unserer

Bewohner“, erklärt Angela
Matthes. Das bedeutet nicht,
dass das Leben zum Erliegen
kommt: Während des Höhe-
punktes der Corona-Krise
wurde beispielsweise ein Bal-

konkonzert veranstaltet. Die
Bewohner konnten mit Ab-
stand von den Balkonen und
Terrassen aus die Künstler live
erleben.
168 vollstationäre Plätze sind
im „Eichenhof“ vorhanden, 41
weitere in der „Rotunde“. Dort
wird neben der Tagespflege
auch eine Kurzzeitpflege an-
geboten.
Das Engagement von allen
Mitarbeitern der beiden Ein-
richtungen, der Tagespflege,
die idyllische Lage in einer
parkähnlichen Umgebung
mitten im Naturschutzgebiet
machen die Einrichtungen zu
etwas ganz besonderem.

Trotz Corona aktiv am Leben teilnehmen

Seniorenpflegeheime Eichenhof und Rotunde
Schönerlinder Straße 11 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/91 20 29 70 • Fax 0 30/9 12 02 97 20 
eichenhof@fuehrergruppe.de
rotunde@fuehrergruppe.de

www.fuehrergruppe.de

Trotz Hygieneregeln voll im Leben.

Live-Musik mit Abstand – Balkonkonzert.

Das Wirtschaftsmagazin
Focus-Money hat gemein-

sam mit DEUTSCHLAND
TEST auch in diesem Jahr er-
neut Deutschlands beste Aus-
bildungsbetriebe unterschied-
lichster Branchen ausgezeich-
net. Im Bereich der Pflege reiht
sich die Burchard Führer
GmbH in ihrer Kategorie un-
ter den fünf besten Ausbil-
dungsbetrieben ein.
Die Geschäftsleitung der Bur-
chard Führer GmbH nimmt
diese Auszeichnung mit Stolz
entgegen. „Nicht nur in Zeiten
des Fachkräftemangels ist es
wichtig, eine angemessene
Grundlage für die Ausbildung
neuer Fachkräfte zu schaffen.
Wir bieten unseren Auszubil-
denden neben einem über-
durchschnittlichen Gehalt und
zahlreichen geschulten Praxis-
anleitern eine kompetente
und professionelle Fachausbil-
dung in einem familiären
Team. Unser Erfolg gibt
uns Recht – allein im
Ausbildungsjahr 2019
konnten wir in der
Gruppe 100 neue Aus-
zubildende begrü-
ßen“, so Jan Frit-
sche, einer der
Geschäftsfüh-
rer.

Mit über 40 Pflegeeinrichtun-
gen für Senioren und behin-
derte Menschen, sechs Pflege-
diensten, fünf Tagespflegen
und fünf Stationen für Ambu-
lant Betreutes Wohnen ist die
Burchard Führer GmbH mit
über 3.500 Mitarbeitern in ins-
gesamt zehn Bundesländern in
Deutschland vertreten. Trotz
der Unternehmensgröße ist es
den drei Geschäftsführern der
Gruppe besonders wichtig, all-
jährlich die neuen Auszubil-
denden im zentralen Firmen-
sitz des Unternehmens in
Dessau-Roßlau persönlich zu
begrüßen und gemeinsam den
neuen Lebensabschnitt der
Berufseinsteiger einzuleiten.
Nicht nur die Auszubildenden
lernen einander und das
Unternehmen bei solchen
regelmäßig stattfindenden Ge-
legenheiten besser kennen.
Auch alle Praxisanleiter der
Gruppe, die den angehenden

Pflegefachkräften stets mit
Rat und Tat zur Seite stehen,
sind eng ver-
netzt und fin-
den sich für
einen
gemeinsa-

men

Austausch zu regelmäßigen
Treffen zusammen. „Trotz un-
seres starken Wachstums in
den vergangenen Jahren
möchten wir den familiären
Charakter unseres Unterneh-
mens bewahren und immer
auch selbst mit unseren Mitar-
beitern und Auszubildenden in
den Dialog treten“, so Jan Frit-
sche weiter.
Für das Unternehmen, welches
bereits seit 30 Jahren eigene
Nachwuchskräfte in der Pflege
hervorbringt, ist das Thema der
Ausbildung mit besonderem,
immer größer werdenden Stel-
lenwert besetzt. „Unsere Aus-
zubildenden von heute sind
die Fach- und Führungskräfte
von morgen und das in einer
Branche, die insbesondere
durch den demografischen
Wandel für immer mehr Men-
schen an Bedeutung zuneh-
men wird“, so Fritsche. „Beson-
ders stolz macht es uns, wenn
wir unsere Auszubildenden
nach Beendigung ihrer Lehre
in unseren Einrichtungen
übernehmen können und auch
zukünftig als feste Mitarbeiter
im Haus begrüßen dürfen.“
Auch hier zeigt sich der fami-
liäre Charakter
des Unterneh-
mens .

Ausgezeichnet! Die Führer-Gruppe gehört zu
Deutschlands besten Ausbildungebetrieben
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Gesundheit & BetreuungÄrzteverzeichnis

Gemeindemagazin Unser Panketal 14. Auflage

Ärzteverzeichnis der Gemeinde Panketal
Allgemeinmediziner
Dr. med. Walter Jacobi Schillerstraße 27 16 341 Panketal 0 30/9 44 57 03
FÄ Doris Lampert Ahornallee 6 16 341 Panketal 0 30/9 44 38 35
Dr. med. Christoph Lehr Schönower Straße 49 16 341 Panketal 0 30/9 44 61 06
Dr. med. Victor Lehr Schönower Straße 49 16 341 Panketal 0 30/9 44 61 06
SR Dr. med. Margit Nitschke Ötztalerstraße 11 16 341 Panketal 0 30/9 44 56 63
Dipl.-Med. Martina Nitschke Ötztalerstraße 11 16 341 Panketal 0 30/9 44 56 63
Dr. med. Sandra Priepke Bucher Straße 48 16 341 Panketal 0 30/9 44 41 16
FÄ Anja Rambow Ahornallee 6 16 341 Panketal 030/9 44 38 35
Dr. med. Wolfram Scheller Heinestraße 8 16 341 Panketal 0 30/9 44 63 80
Augenheilkunde
Dipl.-Med. Karin Schmalz Heinestraße 49 16 341 Panketal 0 30/9 44 61 11
Frauenheilkunde und Geburtshilfe
FÄ Andrea Bachnick Bahnhofstraße 83 16 341 Panketal 0 30/9 44 47 16
Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. med. Norbert Behnke Brennerstraße 22 16 341 Panketal 030/91 14 22 58
Innere Medizin
Dr. med. Robert Ehrlich Schönower Straße 98a 16 341 Panketal 0 30/9 44 53 83
Dipl.-Med. Götz Krupp Viereckweg 1-3 13125 Berlin 0 30/9 41 08 10
Dr. med. Uwe Novender Viereckweg 1-3 13125 Berlin 0 30/9 41 08 10
Dr. med. Kati Voigt Heinestraße 49 16 341 Panketal 0 30/40 90 86 90
Kinder- und Jugendmedizin
Dipl.-Med. Marianne Kreibig Bahnhofstraße 80 16 341 Panketal 0 30/94 79 86 03
Dr. med. Stephanie Lehmann Schönower Straße 43 16 341 Panketal 0 30/89 56 30 98
Kinder- und Jugendpsychotherapeut

Dipl.-Sozialpäd. (FH) Steffi Fitzkow Heinestraße 52 16 341 Panketal 0 30/23 52 46 61
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Matthias Loboda Heinestraße 52 16 341 Panketal 0 30/23 47 33 36
Dipl.-Psych. Wolfgang Nowak Elisabethstraße 3 16 341 Panketal 0 30/9 44 78 50
Zahnmedizin
Dr. med. dent. Kristina Faust Heinestraße 52a 16341 Panketal 030/9444171
ZÄ Kathrin Geschke Poststraße 12 16 341 Panketal 0 30/9 44 63 81
Dipl.-Stom. Donat Krösche Bahnhofstraße 1b 16 341 Panketal 0 30/9 44 48 88
ZÄ Insa Riechers Wiener Straße 41 16341 Panketal 030/91146461
Dr. med. dent. Ruth-Sara Strijbos-Rütten Neue Kärntner Straße 2 16341 Panketal 030/91202161
ZA Markus Vogel Ötztaler Straße 11 16 341 Panketal 0 30/9 44 70 05
ZÄ Ivonne Wegner Schönower Straße 105 16 341 Panketal 0 30/9 44 64 01
ZÄ Anne Wittstock Poststraße 12 16 341 Panketal 0 30/9 44 63 81

Ramona Reinhold ist die absolute Fachkraft wenn es um
professionelle Fußpflege geht. Das ist noch längst nicht

alles. Ultraschall-Behandlung fürs Gesicht, Aknebehand-
lung, klassische Kosmetik sowie Fruchtsäurepeeling, um
weitere Angebote im kosmetischen Bereich zu nennen. Die
separaten Behandlungsräume bieten eine erholsame Atmo-
sphäre und sind hell eingerichtet. Auch Diabetiker und Blu-
ter werden von ihr behandelt. Dabei geht es um eine medizi-
nische Fußpflege, die derzeit nur für Versicherte der AOK
Nord-Ost auf Rezept möglich ist. Wer keine Zeit findet, in
das Kosmetikstübchen im Ludwigpark zu kommen, kann die
Dienste auch zu Hause oder im Krankenhaus genießen, na-
türlich auch außerhalb der Geschäftszeiten.

Eine Oase für die Füße

Kosmetikstübchen „Im Ludwigpark“ Ramona Reinhold 
Zepernicker Straße 2 • 13 125 Berlin-Buch

Tel. 0 30/94 79 12 63 • Mobil 01 72/5 91 22 29

Seit 2007 versorgt das Team von Curatio &
Care Wundmanagement Patienten mit

chronischen und traumatischen Wunden. Das
umfasst unter anderem Tumorwunden,
Druckgeschwüre, OP-Wunden und Wundhei-
lungsstörungen. Darüber hinaus kümmert
sich das Team von Curatio & Care Wundma-
nagement auch um das Rezeptmanagement
und die Belieferung der Patienten mit den Ver-
bandstoffen. Dieser Service erspart den Pa-
tienten einige Wege und verhindert Versor-
gungslücken in der Wundversorgung. Im Au-
ßendienst arbeiten examinierte Pflegefach-
kräfte mit Weiterbildung zum Wundmanager,
die sich regelmäßig fortbilden und damit neu-
este Erkenntnisse und bewährtes Wissen zum
Wohl der Patienten einsetzen.
Der Therapieerfolg hängt nicht nur von spe-
ziell ausgewählten Verbandstoffen ab, son-
dern umfasst weitere wichtige Maßnahmen.
Zum Beispiel unterliegt die Wundtherapie
strengen Hygienerichtlinien, wie die hygieni-
sche Händedesinfektion und der notwendige
Handschuhwechsel. Desweiteren müssen teil-
weise weitere Therapien und diagnostische
Maßnahmen ergriffen werden. Hierunter zäh-
len die Kompressionstherapie, neurologische
Untersuchungen sowie Abstriche.
Für das TÜV-zertifizierte Unternehmen ist die
Umsetzung der Verbandswechsel von enor-
mer Wichtigkeit. Daher nehmen sich die
Wundmanager viel Zeit um den Patienten,
den Angehörigen sowie das durchführende
Pflegefachpersonal
anzuleiten. Alle
Schritte der Wund-
versorgung werden
erläutert und gege-
benenfalls vorge-

führt. Dieses Vorgehen gewährleistet einen
immer gleichfolgenden Ablauf der Wundver-
sorgung.
Da es in der Wundversorgung immer Neue-
rungen gibt, sind unsere angebotenen Schu-
lungen für die Ärzte, Pflegefachkräfte, Arzt-
helfer und Podologen sehr beliebt. Auf Grund
der hohen Anfrage, gibt es daher ein neu ent-
standenes Kurskonzept. Hier wird in einer
Woche Grundlagenwissen in der modernen
Wundversorgung vermittelt.
Benötigen Sie eine Wundversorgung und Be-
ratung? Dann sind wir gerne Ihr Ansprech-
partner.

Wundversorgung, Beratung und Schulung

Regelmäßige Weiterbildungen und Übungen sind
Grundlagen für den Therapieerfolg.

Curatio & Care® Wundmanagement
Werner-von-Siemens-Straße 8

15 566 Schöneiche
Tel. 0 30/6 84 07 65 01
www.curatio-care.de
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Zahnärzte in PanketalGesundheit & Betreuung

Seit 1990 bietet Britta Bartel
ihren Kunden ein breit ge-

fächertes Angebot rund um
Gesundheit. Mit aktuellen
Kenntnissen aus der Medizin
in Kombination mit fortschritt-
lichen Behandlungstechniken
und einem Team aus qualifi-
zierten Physiotherapeuten und
-innen, begleitet sie ihre Pa-
tienten auf ihrem Weg zu ih-
rem persönlichen gesundheit-
lichen Ziel. Sei es mit Hilfe der
Klassischen Massage, Kran-
kengymnastik, übrigens auch
nach Bobath, Manueller Thera-
pie, Manuelle Lymphdrainage,
Behandlung von CMD – also
Kiefergelenkschmerzen oder
mit der Faszientechnik sowie
viele andere Therapieformen.
„Schmerzen lindern, die Ge-
sundheit stärken und die Le-
bensqualität verbessern, das ist

das was uns am Herzen liegt“,
so Britta Bartel. Das Team aus
erfahrenen Therapeuten geht
individuell auf Bedürfnisse der
Patienten und ihrer Krank-

heitsbilder ein. Durch ständige
Weiterbildungen ist sicherge-
stellt, dass die neuesten Er-
kenntnisse Eingang in die Be-
handlung finden. Viele Patien-
ten nutzen die Leistungen auch
im Rahmen der Prävention zur
Erhaltung ihres Wohlbefindens
und Steigerung ihrer Leis-
tungsfähigkeit. Das Team um
Britta Bartel bedankt sich bei all
seinen Patienten für ihr Ver-
trauen und freut sich darauf,
sie weiterhin umfassend be-
treuen zu können.

Das Team Gesundheit 

Physiotherapie Britta Bartel
Fachliche Leitung Janina Diehl

Schönower Straße
Am Amtshaus 2
16 341 Panketal 

Tel. 0 30/9 44 42 99
Fax 0 30/94 39 34 40

info@physiopraxis-bd.de

Das Team der Physiotherapie
um Britta Bartel (li.).

Jeder Pflegebedürftige hat einen gesetzlichen Anspruch auf eine kos-
tenlose Pflegeberatung – dies wird beim Pflegedienst Sowa schon seit

vielen Jahren sehr ernst genommen. Das erfahrene Team sind Experten in
allen Fragen, die sich im Pflegefall ergeben. Umbaumaßnahmen, Hilfs-
mittel, die Beantragung von Leistungen und vieles vieles mehr. Damit
werden weder Pflegebedürftige, noch deren Angehörige allein gelassen.
Nach telefonischer Rücksprache mit Linda Sowa, werden kurzfristig Ge-
sprächstermine vereinbart, die individuell zu Hause oder im Büro des
Pflegedienstes stattfinden können. „Bei diesen Beratungen geht es um
absolute Gründlichkeit im Sinne der Patienten“, erklärt Pflegedienstleite-
rin Irene Sowa. Selbst bei der MDK-Pflegeeinstufung steht das Team be-
ratend zur Seite. Ein besonderer Service ist die Einrichtung eines Haus-
notrufes, der innerhalb kurzer Zeit Hilfe und Unterstützung herbeiruft.
„Das ist sogar zuzahlungsfrei, denn die Pflegekasse übernimmt unter be-
stimmten Voraussetzungen die Kosten. Wir vermitteln diese Hausnotruf-
geräte und schließen sie auch gleich an.“ Für das Team ist es immer sehr
wichtig, dass pflegebedürftigen Patienten so lange wie möglich in ihrem
gewohnten Umfeld bleiben können – ganz nach dem Motto „Einen alten
Baum verpflanzt man nicht“. „Dies können wir ermöglichen, in dem un-
sere Teamplayer auch bei der Behandlungspflege nach ärztlicher Anord-
nung, bei Hilfsangebote im Haushalt oder bei der pflegerischen Versor-
gung, mit viel Herz zur Seite stehen.“

Pflegeberatung ganz groß geschrieben

Häuslicher Pflegedienst R&S • Pflegedienstleitung Irene Sowa
Am Heidehaus 7 • 16 341 Panketal • Tel. 0 30/94 87 85 87

Die Mitarbeiterinnen
Martina Raspe und Anni-
ka Skalec vom Häusli-
chen Pflegedienst R&S
beraten gern zur Pflege.

Dass von Karies-Behandlung bis Kieferchi-
rurgie – alle Zahnarztleistungen im Schwa-

nezahnhaus aus einer Hand kommen, ist seit
Jahren bekannt. Nun hat Dr. Ruth Sara Strijbos-
Rütten den Staffelstab übernommen. Die erfah-
rene Zahnärztin kommt selbst aus Panketal und
kann eine hohe fachliche Kompetenz vorweisen.
„Leben ist nunmal eben Lernen“, lacht die sym-
patische Zahnärztin. Und so verwundert es
kaum, dass sie in einer Master-Fortbildung für
Parodontologie- und Implantattherapie steckt.
Damit die Patienten nicht darunter leiden, blei-
ben die gewohnten kundenfreundlichen Öff-
nungszeiten des Schwanezahnhauses aber er-
halten. Ebenfalls bleiben die gewohnten Leis-
tungen wie Zahnerhaltung, Parodontologie und
High-End-Prothetik sowie regenerative Be-
handlungsmethoden wie Knochenaufbau mit
oder ohne Implantate sowie mikrochirurgische
Zahnfleischeingriffe. Aber auch Zahnstellungs-
korrekturen mit unsichtbaren Schienen, früh-
kindliche ganzheitliche Kieferorthopädie oder
Kiefergelenksvermessungen, lasergestützte Wur-
zelkanalbehandlungen gehören zum Alltag in
der Praxis. Seit kurzem wird auch das Bleaching

und GBT angeboten. Dabei handelt es sich um
das Entfernen von Zahnverfärbungen, was übri-
gens nachweislich unschädlich für die Zähne ist.
Und weil Vorbeugung besser als Heilung ist,
verstärkt die Dentalhygienikerin Schwester Siw
neuerdings das Team des Schwanezahnhauses.
Ob ästhetisch anspruchsvolle Rekonstruk-
tionen, Laserbehandlungen oder eine profes-
sionelle Zahnreinigung, ob Angstpatient oder
Kind – jeder Patient ist herzlich willkommen.

Die beste Empfehlung: Schwanezahnhaus

Schwanezahnhaus • Dr. med. dent. Ruth Sara Strijbos-Rütten
Neue Kärntner Straße 2 • 16 341 Panketal • OT Schwanebeck

Tel. 0 30/91 20 21 61 • www.schwanezahnhaus.de • kontakt@schwanezahnhaus.de
Mo & Do 13-20 Uhr • Di & Mi 8-14 Uhr • Fr nach Vereinbarung

Das freundliche Team vom Schwanezahnhaus (von links): Dr. Ruth Sara Strijbos-Rütten, Schwester
Wenke, Schwester Christina, Schwester Corinna und Dentalhygienikerin Schwester Siw.

Schon seit Jahren nehmen die beliebten Maskott-
chen des Schwanezahnhauses die Angst.
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Zuhause alt werden. Das
wünschen sich die meisten

Senioren. Und wir werden alle
immer älter. Das ist einer-
seits sehr schön, doch mit
der steigenden Lebenserwar-
tung benötigt man vielfach auch

mehr Pflege und

Betreuung. Pflegende Angehö-
rige können aber nur selten
rund um die Uhr präsent sein,
denn Beruf, Kinder und Alltag
müssen auch noch bewältigt
werden. Die Lösung ist die Ta-
gespflege Morgenstern! Die
Besucher der Tagespflege woh-
nen weiterhin zuhause, werden

aber tagsüber

liebevoll von ausgebildeten
Mitarbeitern betreut.

Entlastung durch Tagespflege

„Unsere Tagespflege ist genau
dann das richtige Angebot,
wenn die ambulante Pflege
zu Hause nicht mehr aus-
reicht, aber die stationäre
Pflege im Heim noch nicht not-
wendig ist“, erklärt der In-
haber der Einrichtung Andy

Morgenstern.

„Die Senioren werden hier
montags bis freitags von acht
Uhr bis 16 Uhr betreut.“ Der
strukturierte Tagesablauf gibt
Halt und Sicherheit. Ein Trans-
portunternehmen sorgt mit
zwei netten und kompetenten
Fahrern für den Transfer von
und nach Hause. „Besonders
wichtig ist uns, dass gerade äl-
tere Menschen, die allein sind
und gern in Gesellschaft wä-
ren, bei uns Pflege und Betreu-
ung erhalten“, meint die stell-
vertretende Pflegedienstleite-

rin Jana Richter.
Gemeinsam Zeit verbringen

Nach der Ankunft beginnt der
Tag mit einem gemeinsamen
Frühstück. Anschließend ist die
Zeit dann mit Basteln, Kochen,
Malen, Singen, Gedächtnistrai-
ning, Spielen und vielen ande-
ren Beschäftigungen, wie Lese-
runden oder kleine handwerkli-
che Aktivitäten, ausgefüllt. Vom
Hausarzt verschriebene Be-
handlungen, wie Physio- oder
Ergotherapie werden selbstver-
ständlich ebenfalls während des
Aufenthalts in der Tagespflege
durchgeführt. Das gemeinsame
Mittagessen bringt gegen zwölf
Uhr wieder alle Gäste an einen
Tisch. Der Nachmittag wird zur
Erholung oder Spaziergängen
genutzt, bis die Senioren gegen
16 Uhr wieder nach Hause ge-
fahren werden.

Durchdachtes Konzept

Das Team der neuen Tagespflege
Morgenstern in Panketal , beste-
hend aus ausgebildeten Fach-
kräften und einer Betreuungsas-
sistentin, ermöglicht die Betreu-
ung von bis zu 16 Gästen. Mit
fünf Mitarbeitern ist sicherge-
stellt, dass den Senioren die nö-
tige Aufmerksamkeit gewidmet
wird, fallen doch auf drei Gäste
jeweils ein Betreuer. Den Tages-

gästen der Einrichtung stehen
auf 200 Quadratmetern ein The-
rapieraum, ein Ruheraum sowie
ein 70 Quadratmeter großer
Wohn- und Speiseraum zur Ver-
fügung. Neben den barrierefrei-
en Toiletten darf auch eine Du-
sche nicht fehlen. Im schönen
Garten sollen Hochbeete ange-
legt werden und die große Ter-
rasse lädt bei schönem Wetter
zum Entspannen oder einem
kleinen Plausch ein.

Neue Tagespflege in Panketal

Konzentriert: Besonders beliebt sind die Spielenachmittage.

Tagespflege Morgenstern
Bucher Straße 31
16 341 Panketal

Tel. 0 30/43 77 47 80
www.tagespflege-
morgenstern.de

Würstchen gefällig? Die stell-
vertretende Pflegedienstleiterin
Jana Richter.



41Gemeindemagazin Unser Panketal 14. Auflage/Firmenporträts40

Gesundheit & PflegeGesundheit • Pflege • Notrufe

Notrufe

Ärztlicher Notdienst 03334/354949

Krankenhaus 03338/6940

Feuerwehr und Rettungsdienst

(Einsatzleitstelle Eberswalde)

03334/30480

Polizei (Wache Bernau) 03338/3610

Giftnotruf 030/19240

Kinder- und Jugendnotdienst

0800/1110333

Telefonseelsorge ev. 0800/1110111

Telefonseelsorge kath. 0800/1110222

Elterntelefon, Hilfe für Familien

0800/1110550

In der Medizin- und Rehatechnik ist das Sa-
nitätshaus MECOSO in Panketal und Umge-

bung ein fester Bestandteil der Region gewor-
den. Das Unternehmen versorgt seit über 28
Jahren Patienten in Krankenhäusern, Pflege-
heimen und besonders auch im häuslichen Be-
reich. Die Kundenzufriedenheit wird groß ge-
schrieben. Hier stehen Beratungen vor Ort
beim Kunden im Vordergrund. Durch Gesprä-
che wird der genaue Bedarf ermittelt und es
können individuelle Lösungen gefunden wer-
den. Treffen, wie beim Sommer- oder Herbst-
fest, dienen einem Erfahrungsaustausch zwi-
schen Patienten und werden dafür genutzt, um
Hilfsmittel vorzustellen und Anregungen zur
Versorgung zu geben. Durch eine hauseigene
Werkstatt ist es möglich, Serviceanfragen
kurzfristig zu bearbeiten und Reparaturen
auszuführen. Hier werden auch Anpassungen
unterschiedlicher Hilfsmittel realisiert. Falls
eine Reparatur längere Zeit erfordert, stellt die
Firma bei Bedarf ein Ersatzgerät kostenlos zur
Verfügung. Es ist MECOSO wichtig und ein
Anliegen, dass Senioren noch lange selbstbe-

stimmt in ihrem häuslichen Wohnumfeld ver-
bleiben können. Die Filiale in Panketal ist der-
zeit nur donnerstags von 8-17 Uhr geöffnet.
Beratungen beim Kunden vor Ort, sind jedoch
täglich möglich. Einfach telefonisch einen Ter-
min vereinbaren!

Sanitätshaus der Region – Rundum gut beraten

MECOSO GmbH & Co. KG
Medizin- und Rehatechnik

Bahnhofstraße 80 • 16 341 Panketal
Tel. 0 30/94 41 95 75 •Fax 0 30/94 41 95 65

info@mecoso.de • www.mecoso.de

Bei den beliebten Sommer- und Herbstfesten
werden Tipps und Erfahrungen ausgetauscht.

Es gibt Aufgabenfelder, die erfor-
dern nicht allein Professionalität,
sondern in gleichem Maße auch
Einfühlungsvermögen, Hilfsbe-
reitschaft und den Willen zu län-
ger währender Begleitung und
Zuwendung. Hinterbliebene erle-
ben hier nicht nur Hilfe und Un-
terstützung bei der Vorbereitung
und Durchführung einer indivi-
duellen Beisetzung eines Ange-
hörigen, sondern auch anschlie-
ßende Begleitung und Trost in der
Trauer.

Bestattungen
Angelika Krebs

Bestattungen Angelika Krebs
Bucher Straße 42 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/9 44 43 02 • Fax 0 30/94 41 78 64

Homo homini sacra res – der
Mensch sei dem Men-

schen eine heilige Sache“. So
steht es in grünen Lettern an
der Wand des Aufenthaltsrau-
mes der Häuslichen Kranken-
pflege Anita Klink. Treffsiche-
rer hätte der Wahlspruch der
Chefin kaum sein können: Das
Seneca-Zitat ist seit vielen Jah-
ren Motto und Verpflichtung
des Teams rund um Schwester
Anita. Wann immer Menschen
Hilfe bei der Alltagsbewälti-
gung bedürfen, sind die Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter
des ambulanten Pflegedienstes
kompetente Partner. Einst fuhr
Schwester Anita als Gemeinde-
schwester mit dem Moped
über die Dörfer. Heute sind die
Pflegekräfte selbstverständlich
mit dem Auto unterwegs, um

ihre Patienten rasch zu
erreichen. Das Team

ist enga-
giert

und durch eine individuelle
Pflege erhalten die Patienten
das Gefühl einer besonders fa-
miliären Betreuung. Zu den
täglichen Aufgaben gehören
neben ärztlich verordneten Be-
handlungen auch die pflegeri-
schen und hauswirtschaftli-
chen Betreuungsleistungen.
Beispielsweise versorgt eine
ausgebildete Wundschwester
nach Operationen und Ampu-
tationen die Patienten. Des
Weiteren werden auch Pflege-
beratungen durchgeführt. Da-
zu Anita Klink: „Wir sind be-
rechtigt, kleine Schulungen für
Angehörige und Patienten
zu überneh-
men.“

Ziel ist es, ihre Patienten im
gewohnten Umfeld zu betreu-
en: „Das ist genau das, was vie-
le ältere Menschen sich sehn-
lichst wünschen“, weiß Anita
Klink. Die Leistungen des
Unternehmens werden auch
vom Medizinischen Dienst der
Krankenkassen (MDK) jedes
Jahr aufs Neue gelobt. Für die
Kunden ein sicheres Gefühl:
Auf die Dienste der stets pünkt-
lichen und zuverlässigen
Pflegerinnen und Pfleger ist
Verlass, auch über die Gren-
zen von Panketal
hinaus.

Aus Liebe zum Menschen – HKP Anita Klink

Häusliche Krankenpflege Anita Klink
Genfer Platz 2 • 16 341 Panketal • Tel. 0 30/9 44 31 04 • www.hkp-anitaklink.de
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Frühes Erkennen ist wichtig!Gesundheit & Pflege

Die zuverlässige, qualifizierte und kompe-
tente Unterstützung und Begleitung von

Pflegebedürftigen und ihrer Angehörigen ist
seit 1995 das Metier des Pflegedienstes Schwes-
ter Ingeborg. 2018 hat Robert von Ahlen die ge-
schäftlichen Belange der Firma von Mutter In-
geborg übernommen und tritt dabei in große
Fußstapfen. Der Pflegedienst umfasst die ganze
Palette der häuslichen Krankenpflege von der
pflegerischen Unterstützung bei der medizini-
schen Betreuung bis zur Wundbetreuung und
bei Bedarf auch der Hilfe im Haushalt. Selbst-
verständlich gehört auch die psychosoziale Be-
treuung zum Aufgabenbereich des Teams um
Robert von Ahlen und Pflegedienstleiterin
Kathleen Lüdtke. Dies sind unter anderem Ge-
spräche, gemeinsame Spaziergänge, Arzt- und
Behördenbesuche sowie die Anleitung und
Beratung der Angehörigen. Die Pfle-
geziele werden mit den Patien-
ten abgestimmt und defi-
niert, denn die aktive

Mitbestimmung hilft nach Ansicht der Expertin
dabei, mögliche Selbsthilfepotenziale auszu-
schöpfen. Um die Qualität der Betreuung stetig
zu verbessern sucht der Pflegedienst zur Erwei-
terung des Teams empathisches, zuverlässi-
ges Pflegepersonal und me-
dizinische
Fachkräfte.
Übertarifli-
che Vergü-
tung und
Möglichkei-
ten zur beruf-
lichen Weiter-
bildung sind
selbstver-
ständlich.

Das Team um Robert von Ahlen hilft gern

Pflegedienst Schwester Ingeborg • Inh. Robert von Ahlen
Genfer Platz 2 • 16 341 Panketal OT Schwanebeck 

Tel. 0 30/9 44 79 48 • Fax 0 30/93 49 80 62 • www.schwester-ingeborg.de

GF Robert von Ahlen und Pflege-
dienstleiterin Kathleen Lüdtke.

Wir suchen zur

Erweiterung unseres

Teams:

Empathisches, zuver-

lässiges Pflegepersonal

und medizinische

Fachkräfte.

Melden Sie sich telefo-

nisch oder per Email

bei uns und lernen un-

sere entspannte, fami-

liäre Atmosphäre ken-

nen!

Das Team des weit über die
Grenzen der Region be-

kannten Alwall-Hauses rät
dringend dazu, die Vorstellung
beim Nephrologen trotz Co-
Vid-19-Situation unbedingt
wahrzunehmen, denn ein
Funktionsverlust der Nieren-
leistung ist häufig unumkehr-
bar. Selbstverständlich setzt
das Team um Dr. Uwe Noven-
der und Dipl.-Med. Götz
Krupp eine Multibarrierestra-
tegie zur Infektionsverhütung
um, denn die Arbeit mit Hoch-
risikopatienten ist ihr tägliche
Brot. So wird durch das Be-
stellprinzip die Anzahl der Pa-
tienten im Haus reduziert und
die Befundbesprechung kann
beispielsweise per VideoApp
oder Telefon durchgeführt
werden.

Blutfett-Sprechstunde
Weiterhin bietet Uwe Noven-
der eine „Blutfett-Sprechstun-
de“ oder auch „Lipidsprech-
stunde“ an. „Es ist notwendig
Fettstoffwechselstörungen zu
erkennen, die zu Gefäßver-
schlüssen und damit zu
Schlaganfall und Herzin-
farkt führen können,“ er-
klärt der Facharzt. „Vor-

sorgeprogramme der Haus-
arztpraxis erkennen das früh-
zeitig. Ereignen sich dann wei-
tere Komplikationen, sollte ei-
ne Vorstellung in unserer Li-
pidsprechstunde erfolgen.“

Lebenswichtiges Organ
Wie wichtig die Nieren für das
Wohlbefinden sind, merken
viele Menschen erst, wenn das
Organ bereits Schaden ge-
nommen hat, denn tückischer-
weise haben Nieren kein
Schmerzempfinden. Deshalb
rät Dipl.-Med. Götz Krupp von
der Internistisch-nephrologi-
schen Praxis im Alwall-Haus
in Buch Risikopatienten mit
Bluthochdruck und Zucker zur
regelmäßigen Untersuchung
beim Hausarzt. Doch auch
wenn die Blutwäsche unum-
gänglich ist, müssen Patienten
nicht jede Lebenseinschrän-
kung hinnehmen.

Schonende Behandlungen
Das Alwall-Haus bietet alle
Verfahren der Nierenersatz-
therapie wie: Hämodialyse, die
Bauchfelldialyse und die Vor-

berei-
tung
auf ei-
ne

Nierentransplantation. Im
Alwall-Haus kann die Hämo-
dialyse auch über Nacht
durchgeführt werden, damit
Patienten tagsüber ein fast
normales Leben führen kön-
nen: „Viele gehen sogar wie-
der arbeiten“, berichtet Götz
Krupp. Selbstverständlich ste-
hen in der Praxis alle erdenkli-
chen Verfahren zur Diagnostik
und Therapie von Nierenpa-
tienten zur Verfügung. Weitere
Infos finden Patienten auf der
Internetseite.
Der Name ist Verpflichtung

Übrigens: Das Alwall-Haus in
Berlin-Buch gilt seit Jahren als
eines der renommiertesten
Dialyse-Zentren der Region.
Namensgeber ist der schwe-
dische Biochemiker Nils Al-
wall, der 1942 die künstliche
Niere erfand. Er richtete 1950
das erste Dialysebehand-
lungszentrum
ein. Diesem
Pioniergeist
fühlt sich
das Team
verpflichtet.

Auch in Coronazeiten auf Symptome achten!

Alwall-Haus • Dialyse-Zentrum Berlin • Viereckweg 1/3 • 13 125 Berlin-Buch
Tel. 0 30/9 41 08 10 • Fax 0 30/94 10 81 22 • www.alwall-dialyse.de

Dr. Uwe Novender (l.)
verstärkt das Team
um Dipl.-Med.
Götz Krupp
im Alwall-
Haus.
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Pflege & BetreuungGesundheit & Schönheit

Heute ist es möglich, Zähne bis
ins hohe Alter zu erhalten oder

wenn nötig dauerhaft so zu ersetzen,
dass man damit bissfest wie in jun-
gen Jahren ist. Diplom-Stomatologe
Donat Krösche nutzt moderne Ver-
fahren, mit denen er Zahnerkran-
kungen schonend und schmerzarm
behandelt. Mit seiner freundlichen
und einfühlsamen Art sowie der
verständlichen Erklärung der ein-
zelnen Schritte nimmt er die Angst
vor der Behandlung. Organisation
und Terminplanung sind so perfek-
tioniert, dass niemand lange warten
muss. Hier fühlen sich Erwachsene
und Kinder gleichermaßen wohl. Das will beim Zahnarztbesuch schon etwas heißen. Seine
Schwerpunkte sind vor allem die Kariesdiagnostik, minimalinvasive Füllungen, Zahn- und
Weisheitszahnentfernung sowie Inlays, Kronen, Brücken und Veneers. Die Wurzelkanalaufbe-
reitung ist ein besonders exaktes Verfahren. Hinzu kommen Implantation, Parodontitisbehand-
lung sowie Kinderprophylaxe und -behandlung. Das Team wurde im letzten Jahr durch Zahn-
ärztin Dr. Hella Nesener verstärkt.

Verstärkung in der Zahnarztpraxis Krösche

Zahnarzt Dipl.-Stom. Donat Krösche • Bahnhofstraße 1b • 16341 Panketal
Tel. 030/9444888 • Fax 030/94417648

Das Team um Dipl.-Stom. Donat Krösche wurde mit
Zahnärztin Dr. Hella Nesener (Mitte) verstärkt.

Wenn der Rücken schmerzt, dann sollte man
sich in die fachmännischen Hände der Thera-

peuten aus der PhysioVita-Praxis begeben. Seit
2008 behandeln und widmen sie sich nun schon in
den Räumlichkeiten am Bahnhof Zepernick ihren
Patienten, wenn es um Rücken-, Schulter- und
Kopfschmerzen oder sogar Tinnitus und Schwin-
delgefühle geht. Seit 2014 bietet das Team auch Hil-
fe bei CMD an – die craniomandibuläre Dysfunkti-
on. Dabei arbeitet das Team eng mit Zahnärzten
und Kieferorthopäden zusammen, um schmerzhaf-
te Kiefergelenkprobleme zu beheben. Neben be-
kannten Anwendungen wie Krankengymnastik,
Fußreflexzonen-Therapie, Schlingentisch-Therapie,
Manuelle Therapie, Manuelle Lymphdrainage, Me-
dizinische Massage, Elektro- und Hydrotherapie
bietet die Praxis auch weiterhin die präventiven Rü-
ckenschulkurse an. Und sollte einmal eine originel-
le Idee für ein Geschenk fehlen, die PhysioVita Pra-
xis bietet für alle Behandlungsmethoden auch Gut-
scheine zum verschenken an.

Die Antwort auf den Schmerz – PhysioVita

Ein Teil des Teams der PhysioVita um die
Geschäftsführer Cornelia Quahl und
Christoph Dorber (stehend).

PhysioVita GbR • Praxis für Physiotherapie
Schönower Straße 43 • 16341 Panketal

Tel. 030/91142506 • www.physiovita-panketal.de

Das Aufgabenfeld eines ambulanten Pflege-
dienstes ist weithin bekannt. Was passiert

aber mit Menschen mit einem Intensivpflegesta-
tus. Die von geschultem Pflegefachpersonal
überwacht oder die durch eine chronische Er-
krankung außerklinisch beatmet werden müs-
sen?
Der Aufenthalt in einem Pflegeheim, ohne stän-
dige pflegerische Überwachung, wäre für die Be-
troffenen nicht realisierbar – schließlich gibt es
oft nur drei Pflegekräfte für 25 bis 35 Patienten.
Der Aufenthalt in einer Klinik wäre zwar geeig-
net, aber wer möchte schon dauerhaft in einem
Akutkrankenhaus auf der Intensivstation leben?
Die Vorteile, sich für eine Wohngemeinschaft zu

entscheiden, lie-
gen daher auf der
Hand. Selbstbe-
stimmt Leben in
der Gemein-
schaft mit einer
gesicherten in-
tensivmedizini-
schen Versor-
gung. Wieder am
gesellschaftlichen
Leben teilhaben
ohne die eigenen
Angehörigen zu
belasten. Kreative
Intensivpflege-
kräfte sitzen nicht

nur am Bett ihrer Klienten; sie gehen mit ihnen
einkaufen, besuchen gemeinsam den Biergar-
ten, gehen in ein Rockkonzert, ins Fußballstadi-
on, begleiten zur Schule, ins Schwimmbad, zum
Arbeitsplatz oder fahren mit ihnen ge-
meinsam in Urlaub. Obwohl
die Diagnose zu-
nächst

ein Schock für die
Betroffenen und
deren Familien
ist, muss das wei-
tere Leben nicht
zwangsläufig be-
engt und dunkel
sein.
Das Wohnen in
einer Wohnge-
meinschaft hat
vielen Betroffe-
nen wieder schö-
ne Seiten des Le-
bens gezeigt.
Selbstbestimmt
leben in einer WG
bedeutet – ge-
meinsam statt einsam! Darüber hinaus erfährt
die ganze Familie Erleichterung. Diese Entlas-
tung der Angehörigen führt dazu, dass sie wie-
der zu einem eigenständigen Lebensrhythmus
zurückfinden.
Zwei neue Häuser eröffneten jetzt in Schwane-
beck ihre Pforten, ein Haus für sieben und ein
weiteres Haus für elf Bewohner oder Bewohne-
rinnen. Hell, modern und barrierefrei entstan-
den gegenüber der alten Dorfkirche zwei neue
Wohngemeinschaften für Intensivpflege mit
sehr viel Platz,Terrassen und großem Garten.
Besichtigung freier Zimmer sind nach Abspra-
che gerne möglich.

Intensivpflege „An der Dorfkirche“

BETTLEX Der Pflegedienst
Tel. 0 33 41/3 08 86 90

info@bettlex-intensivpflege.de
www.bettlex-intensivpflege.de

Der stellvertretende Pflege-
dienstleiter Kevin Ignazak
freut sich auf die neuen Be-
wohner.

Helle und modern einge-
richtete Zimmer für ein
selbstbestimmtes Leben.
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Eines weiß Claudia Schulze
ganz genau: Schildkröten

sind keine Kuscheltiere. Und sie
sind nichts für Anfänger. Aber,
weil viele Leute das nicht vor der
Anschaffung einer Schildkröte
bedacht haben, hat Claudia
Schulze nun einen ganzen Schil-
dipark in Zepernick zu betreuen.
Deutschlandweit sind es täglich
fast 30 Tiere, die sozusagen „ob-
dachlos“ werden, weil deren Be-
sitzer sich nicht mehr um sie
kümmern wollen, oder es nicht
mehr können. Und viele solcher-
art überforderten Tierbesitzer
aus der Region brachten inzwi-
schen Schild-

kröten zu ihr. Mittlerweile haben
sie und ihr Partner Oliver Hoff-
mann über 80 Tiere in Obhut
und Pflege. Das ganze Grund-
stück hat sich dem Hobby und
dieser Aufgabe inzwischen an-
gepasst. Es gibt komfortable Un-
terkünfte,Wasserstellen und viel
Auslauf. „Das ist es meistens,
was die Leute unterschätzen,
denn eine Schildkröte ist recht
mobil und auch flink auf den
Beinen“, erzählt Claudia Schul-
ze. Angefangen hat alles vor 15
Jahren. Da bekam sie ihre erste,
noch winzige Schildkröte ge-
schenkt. „Ja, damit ging es los“,
sagt die 51-Jährige, die sich in je-

der freien Minute neben ih-
rem Job in der Gastro-

nomie um die stetig
wachsende Schar
kümmert. Das be-
ginnt am frühen
Morgen mit dem
Füttern und endet

erst, wenn die
Klappe zum

letzten Schlaf-
haus ge-

schlossen
wur-

de.

„Die Tiere sind auf keinen Fall
langweilig. Sie haben durchaus
ihren eigenen Kopf und auch
spezielle Charaktere.“ Da ist
Maremba, eine afrikanische
Spornschildkröte, die zu den
Frühaufstehern gehört, während
Mugambi es gemächlicher
angeht. „Mugambi habe ich von
einer älteren Dame übernom-
men, deren Mann verstorben ist
und die sich nicht mehr um das
gewichtige Tier kümmern konn-
te“, erzählt Claudia Schulze.
Aber nicht alle Tiere sind auf
diesem Weg zu ihr gekommen.
„Da finde ich schon mal einen
Blumentopf vor der Tür mit
Schildkröten drin“, sagt sie und
hat für solche Aktionen wenig
Verständnis. Auch bringen ihr
Nachbarn Fundtiere, die offen-
sichtlich ausgesetzt wurden.
Aber derweil hat das Schildiland
seine Kapazitätsgrenze erreicht.
Tatsächlich, wohin man schaut:
Schildkröten! In Terrarien, im
Wintergarten, auf dem Hof, im
Garten. Winzige, handtellergro-
ße, prächtig gezeichnete und
auch so muntere wie der 25-Zen-
timeter-Bursche, der, kaum ist
das Türchen vom Gehege offen,
den Besuchern auf Schritt und
Tritt folgt. Gesucht wird drin-
gend ein geeignetes Grundstück
für die Tiere, denn die Schildkrö-
tenfreunde setzen sich ebenso
für die Aufklärung über die in
der Natur selten gewordenen
Spezies auf dem Gebiet der Zoo-
logie sowie des Natur- und
Umweltschutzes ein. Besondere
Bemühungen gelten so dem
Schutz und der Erhaltung
bedrohter Arten und ihrer
Lebensräume. Von den derzeit
existierenden 341 Schildkröten-
arten sind mehr als die Hälfte
vom Aussterben bedroht. „Um
interessierten Schildkröten-
freunden das sehr interessante
Wesen unserer Tiere noch näher
zu bringen, veranstalten wir

mehrmals im Monat kleine Füh-
rungen“, lädt Claudia Schulze
ein. Gebeten wird aber, gerade
in den aktuellen Zeiten, um ei-
nen telefonische Anmeldung
und Absprache.

Tel. 0176/38730112
Inzwischen hat sich auch ein
Förderverein zu Unterstützung
der engagierten Familie gegrün-
det. Gemeinsam bietet man die-
sen Tieren ein artgerechtes Le-
ben inklusive der notwendigen
medizinischen Betreuung.
„Aber in den Urlaub zu fahren,
kommt für uns dennoch nicht in
Frage“, sagt Claudia Schulze.
Die Verantwortung für die Tiere,
die sie übernommen haben, sei
groß. Zudem hätten sich im Lau-
fe der Jahre auch Esel und Scha-
fe „eingefunden“, die Unter-
kunft und Hilfe suchten. „Wir
betreuen auf einem Teil des
Gutshofes Hobrechtsfelde eine
sehr seltene kleine Schafsherde
– Soay-Schafe, sie stehen auf der
Roten Listen der vom Ausster-
ben bedrohten Haustierrassen –
sowie eine gemischte Eselher-
de.“ Die fünf Tiere stammen teil-
weise aus sehr schlechten Hal-
tungen, wurden aber auch aus
der Not heraus in Obhut ge-
nommen.

Selbstverständlich kann man
auch diese Tiere in den Sommer-
monaten immer sonntags 13 bis
18 Uhr hautnah kennen lernen,
mit ihnen kuscheln oder sie
streicheln. Erläuterungen zu den
Tieren finden durch den Schildi-
park-Förderverein vor Ort statt.
Als besonderes Erlebnis haben
unter anderem Eselfreunde und
jene die es noch werden, die
Möglichkeit mit den Tieren eine
kleine Wanderung im wunder-
schönen Landschaftschutzgebiet
Barnim durchzuführen, sowie
Kinder die Möglichkeit den

„Eselführerschein“ zu erwerben.
Ein Termin steht schon fest, der
5. September. Da wird vom Ver-
ein zwischen 11 und 17 Uhr auf
den Hof Hobrechtsfelde, Dorf-
straße 45, eingeladen. Es startet
eine große Schnitzeljagd in die
Natur für Kinder bis zwölf Jah-
ren, mit tollen Gewinnen. Es be-
steht zudem die Möglichkeit, ein
Bienenhotel zu basteln, beim
Schau-Schnitzen zuzuschauen
oder sich schminken zu lassen.
Und auch die Tiere des Hofes –
Pferde, Wasserbüffel, Bienen
und Rinder – sind hautnah da-
bei. Alle zwei Stunden finden

Erklärrundgänge zu
ihnen und über

sie statt – Ein-
tritt zwei

Euro.

Der Schildipark in Zepernick Schildkröten gibt es seit mehr als 220 Millionen Jahren. Sie wer-
den zu den Kriechtieren bzw. Reptilien gezählt. Man unterschei-
det derzeit 341 Arten mit über 200 Unterarten. Die Schildkröten
haben sich den unterschiedlichsten Biotopen und ökologischen
Nischen angepasst. Die Spanne reicht dabei von mediterranen
Landschildkröten, Gopher- oder Wüstenschildkröten und den
besonders zahlreichen, kleineren Wasserschildkrötenarten in
Nordamerika und Südostasien über groß werdende Fluss-Schild-
kröten in Südamerika, Riesenschildkröten auf einigen Inselgrup-
pen, Weichschildkröten in Asien und Schlangenhalsschildkröten
in Australien bis hin zu den größten, den Lederschildkröten, die
neben den Meeresschildkröten eine eigene Familie bilden.
Schildkröten sind wechselwarme, eierlegende Kriechtiere. Die
Anpassungsfähigkeit der Schildkröten hat ihr Fortbestehen bis in
die heutige Zeit sichern können. Durch menschliche Einflüsse
sind heute aber viele Arten akut gefährdet.
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Service in Panketal

Es gibt Menschen, die einen Raum erhellen,
wenn sie ihn betreten. Die mit Charisma, Er-

scheinung und Lächeln ihr Gegenüber für sich
einnehmen können.
Annette Tunn ist solch ein Mensch. Kenner der
Fantasyfilmszene erinnert die erfolgreiche Bo-
genschützin aus Panketal vielleicht an Katniss
Everdeen aus dem Film „Die Tribute von Pa-
nem“. Und Ähnlichkeiten sind durchaus vor-
handen in Gestalt oder dem langen seitlichen
Zopf. Aber vor allem ihr Können mit dem Sport-
bogen lässt diese Parallelen zu. Denn Annette
Tunn ist nicht nur sechsfache Deutsche Meiste-
rin und Weltmeisterin (Kentucky/USA 2005) im
Bogenschießen, sondern sie hat ihren Sport,
oder vielleicht besser gesagt ihre Leidenschaft,
inzwischen Beruf gemacht.
Mit ihrer Firma Pfeilflug.com gestaltet sie Events
im Bogen-und Biathlonschießen. Annette Tunns
Gäste sind sind zum einen Paare, die sie für
Hochzeiten und andere besondere Familienan-
lässe buchen und sich von ihr ein generations-
übergreifendes fröhliches Rahmenprogramm
mit Symbolik wünschen.
Außerdem ist Annette Tunn mit ihrem Team für
Unternehmenspräsentationen auf Messen oder
Veranstaltungen buchbar. So ist sie beispielswei-
se seit Jahren gern gesehener Gast des Berliner
Sechstagerennens, des Sommerfestes des Bun-
despräsidenten oder der „Night of Sports“.

Als drittes Standbein — und damit auch häufig
in den Berliner und Brandenburger Tagungszen-
tren zu erleben — veranstaltet Annette Tunn
Teamtrainings mit dem Schwerpunkt Kommu-
nikation. Ihre Events sind sehr beliebt und wer-
den von von ihr immer wieder neu und ab-
wechslungsreich gestaltet.
Ob mit dem Bogen, der Armbrust, dem Blasrohr,
als Biathlon, ob nachts am Feuer, indoor mit ei-
nem Laser-Biathlonschießen, zur Hochzeit mit
brennenden Herzen – der Möglichkeiten gibt es
viele. Annette Tunn gestaltet ihre Events indoor
und outdoor und hat viele Partnerschaften mit
sehr schönen Veranstaltungsorten.
Sich an Neues heran wagen, einander helfen,
über Missgeschicke lachen, aber daraus lernen –
diese Erfahrungen aus dem Leistungssport las-
sen sich eins zu eins auf erfolgreiche Teamarbeit
anwenden. Ebenso die Erkenntnis, dass nur der
klare Fokus auf ein Ziel der Schlüssel zum Erfolg
ist. „Jeder kann mit dem Bogen schießen und
wird in kürzester Zeit wunderbare Erfolgserleb-
nisse haben“, versichert Annette Tunn. Und
mehr als das, auf ihre Kompetenz setzen sogar
Profisportler wie die Deutsche Fußballnational-
mannschaft, Real Madrid, der FC Barcelona, Cel-
tic Glasgow.
„Ich war nie Cowboy, ich war immer Indianer“
sagt die sympathische Berlinerin, die schon als
Kind mit dem Bogenschießen begann und dann
viele Jahre erfolgreich Leistungssport betrieb.
Sie sei mit ihrem heutigen Berufsleben sehr
glücklich. „Ich habe mir mit viel Fleiß etwas auf-
gebaut, worauf ich stolz bin, was meine Gäste
und auch mich immer wieder glücklich macht.
Dies ist ein Kreislauf, der mir jeden Tag die nöti-
ge Energie verleiht.“

Bogensport für jedermann einmal anders
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Er ist „Der Zuhörer am Panketal“ und Inha-
ber der ALMUS Unternehmensberatung –

bei Michael Looks gibt es Rat und Hilfe für alle
Lebenslagen!
Er bringt hier seine großen Erfahrungen als
Unternehmer, Berater und Coach aus mehr als
drei Jahrzehnten ein und hat sich in den letzten
Jahren zusätzlich als Psychologischer Berater,
Heilpraktiker für Psychotherapie, Gesprächs-
und Hypnose-Therapeut qualifiziert.
Seine Idee des „Zuhörers“ basiert darauf, dass
die Menschen heutzutage oftmals nur noch
sehr wenig miteinander sprechen. Dabei ist der
Bedarf groß, meint Michael Looks, denn wir
Menschen sind Gemeinschafts-Wesen, und
Kommunikation ist elementar wichtig für un-
ser Wohlergehen!
Er sagt „Ich bin ganz sicher kein Wunderheiler
oder so etwas, aber den allermeisten Men-
schen, die zu mir kommen, egal mit welchen
Problemen, kann ich einen Weg zeigen, wie sie
wieder zu mehr Leichtigkeit und Lebensfreu-
de, also zu einem besseren, glücklicheren Le-
ben finden können.“

Dafür wendet er individuell die verschiedenen
Methoden an, für die er ausgebildet ist. „In je-
dem Fall steht hier immer der Mensch im Mit-
telpunkt und mit ihm sein Streben nach mehr
Lebensqualität! Denn Lebensqualität ist die
Basis für jedes Glück!“

Rat und Therapie – für mehr Lebensqualität

Michael Looks, Beratung, Coaching & Therapie
16341 Panketal • Tel. 0172/3805687

termin@der-zuhoerer.org • info@almus.tv
www.der-zuhoerer.org • www.almus.tv

Das Team um Rolf Heinrich begrüßt seine
Kunden als regionaler Ansprechpartner in

Panketal und Umgebung. Neue Herausforde-
rungen, wie beispielsweise bessere Absiche-
rung im Gesundheitsbereich, Berufsunfähig-
keitsversicherung und viele weitere, werden in
den kommenden Monaten und Jahren alle
Menschen begleiten. Gern steht dabei die Sig-
nal-Iduna Generalagentur Rolf Heinrich bera-
tend zur Seite.

Versicherungspartner

Signal-Iduna Generalagentur Rolf Heinrich
Schönower Straße 79 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/91 90 42 15 • Fax 0 30/91 90 42 18

Wer plant zu bau-
en, oder eine Im-

mobilie zu erwerben,
sollte aufgrund der
weiterhin hohen Nach-
frage schnell handeln.
„Die historisch niedri-
gen Bauzinsen sollte
man unbedingt nut-
zen“, so Finanzfachwirt
René Moisel. „Und wer
eine bestehende Finanzierung hat, die in den
nächsten drei Jahren ausläuft, sollte sich schon
jetzt um eine günstige Weiterfinanzierung
kümmern.“ Der erfahrene Ansprechpartner für
Baufinanzierungen in Panketal vergleicht mit
seiner umfangreichen Expertise mehr als 400
Banken und erstellt maßgeschneiderte Finan-
zierungslösungen. Am besten gleich einen kos-
tenfreien Beratungstermin vereinbaren!

Baufinanzierung

René Moisel – Experte für Baufinanzierung
Mühlenbergring 26 • 16 341 Panketal

Tel. 0 30/65 70 94 56 • Mobil 01 78/5 42 84 29
rene.moisel@vp-finance.de

Annette Tunn – eine Panketalerin
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Blue White Swans der SG Schwanebeck

Rückblickend war 2019 ein sehr erfolgreiches
Jahr für die Jungs und Mädels der Blue Whi-

te Swans, die alles aus der Palette ihres Könnens
von Cheerdance über Streetdance bis HipHop
zeigen konnten. Eine lieb gewonnene Tradition
der Abteilung Dance ist die Begleitung des SSV
Lok Bernau bei ihrer Basketballsaison. Alle
Teams freuten sich darauf, ihre neuesten Cho-
reographien zeigen zu dürfen.
Die Wettkampfsaison begann im Februar sehr
erfolgreich beim Barnimer Kinder- und Jugend-
festival in Bernau und der Norddeutschen Meis-
terschaft der United Dance Organisation UDO
in Wilhelmshaven und Magdeburg. Die Teams
„Swans Delight“ und „Blue Angels“ behaupte-
ten sich mit Platz zwei und drei gegen die starke
Konkurrenz.
Bei ausgelassener Stimmung präsentierten sich
im April „Blue Motion“ und „Blue Angels“ auf
der Bühne des Barnimer Kinder- und Jugend-
tanzfestival in Wandlitz und die „Tiny Stars“ an
den Performance Cheer Open des CCVD in
Potsdam.
Ein Auftritt beim jährlich im April stattfinden-
den Rathausfest in Panketal ist für die Tänzerin-
nen der Blue White Swans mittlerweile eine lieb
gewordene Tradition. So tanzten insgesamt
sechs Teams auf heimischen Rasen: „United
Swans“, „Blue Motion“, „Exciting Moves“, „Tiny
Stars“, „Swanies“ und „Swans Delight“. Die
Tänzerinnen unterhielten gut gelaunt und stim-
mungsvoll die Besucherin-
nen und Besucher des
Festes. Für das
jüngste Team
„United Swans“
war es der ers-
te öffentliche
Auftritt. Su-
per ge-
macht!

Weiter mit Traditionen ging es beim Don Gio-
vanni Cup in Schwanebeck für die Teams „Blue
Motion“ und „Exciting Moves“, sowie beim Fa-
milienfest in Panketal für die Teams „Tiny
Stars“, „Exciting Moves“, „Swanies“ & „United
Swans“. Alle Teams begeisterten mit ihren Auf-
tritten die anwesenden Besucher und Eltern. Ei-
ne willkommene Abwechslung zu den bevorste-
henden anstrengenden Vorbereitungen der
Meisterschaftsauftritte in den kommenden Wo-
chen.
Die Anstrengungen lohnten sich aber. „Swans
Delight“ qualifizierte sich bei der Ostdeutschen
Meisterschaft für die Deutsche Meisterschaft in
Barleben und die Schwäne nahmen an der Ber-
liner Streetdance Meisterschaft im Rahmen der

Jugendmesse „You“ in Berlin erfolgreich teil. So
überraschten die „Tiny Stars“ mit einem sensa-
tionellen dritten Platz bei den Anfängern und
das Duo „Citt&Kim“ holten mit einer wirklich
starken Performance den zweiten Platz. Am En-
de reichte es nicht für alle Teams für einen Platz
aufs Treppchen, wir haben aber zusammen an-
gefeuert, unterstützt, getröstet und uns gefreut.
Insgesamt ein emotionsgeladener Tag im Schat-
ten des Berliner Funkturms.
Über Pfingsten versammelten sich über 5.500

Teilnehmer zu
Europas

größtem Cheerleading Festival beim Elite
Cheerleading Championship im Movie Park
Germany in Bottrop. Und die Blue White Swans
waren mittendrin! Dieses Mal standen nicht nur
Pokale und Platzierungen im Focus. Es war das
erste Mal, dass sie sozusagen international an-
traten. Teams aus Russland, den Niederlanden
& Slowenien waren unter anderem mit am
Start. Ein Blockbuster mit TV-Stars, hochkarätig
besetztem Teilnehmerfeld und vielen Schwä-
nen.
Mit einem großen Erfolg und dem ersten Platz
für die „Blue Angels“ im Juni 2019 bei den 7.
Harzer CheerOpen in Ilsenburg ging es in die
wohlverdiente Sommerpause.
Regionale Aufritte wie unter anderem beim 8.
Engelhardt-Liepnitzsee-Triathlon, Kietzfest in
Weißensee, 1. Wukensee-Triathlon in Biesen-
thal, 25. Firmenjubiläum von SELGROS in Lin-
denberg und der Weihnachtsparade der FFW
Zepernick sorgten für ein stetiges Training für
alle Teams. So gingen die Tänzerinnen von
„Blue Motion“ hochmotiviert auf den Weg zum
Kinder- & Jugendfestival nach Schönwalde und
belegten den ersten Platz.
Saisonabschluss, mit Bürgermeister Maximilian
Wonke als Gast, bildete der 11. Swans Dance
Day in der Schwanenhalle in Schwanebeck. Aus
dem Bürgerbudget erhielt der Verein eine groß-
zügige Zuwendung für die Anschaffung quali-
tativ hochwertiger Auftrittskleidung. Alle Teams
präsentierten mit Stolz und Freude ihre Cho-
reografien der vergangenen Saison. In einem
Wettbewerb von Mixed Teams aus Tänzern und

Tänzerinnen unterschied-
licher Altersgruppen

zeigten alle tolle
Auftritte.

Rückblick auf 2019 – die Blue White Swans

Die „Swans Delight“ und die...

Saisonabschluss – der 11. Swans Dance Day 2019.

„Blue Angels“ bei der Norddeutschen Meister-
schaft der United Dance Organisation UDO 2019.
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SG Schwanebeck 98 e.V.Vereinsregister

Kindersport – vielfältige Bewegungs-
erfahrung ohne sportartspezifische

Spezialisierung

Seit mehr als drei Jahren schnuppern wir
donnerstags von 16.30 bis 17.45 Uhr mit unse-
ren sechs- bis achtjährigen Sportlern in ver-
schiedenste Einzel- und Mannschaftssportar-
ten hinein und machen dabei, mit viel Spaß
und Freude an der Bewegung, vielfältige Be-
wegungserfahrung, als breite koordinative
Grundlage für eine spätere Spezialisierung
auf eine Sportart.
Und wer beim Boden- und Gerätetur-
nen, der Leichtathletik, dem
Handball, Basketball sowie
Fußball und vielen
Sportarten mehr seine
Lieblingssportart
gefunden hat, der
kann sich jeder
Zeit überlegen,
sich zu speziali-
sieren.

Nach vorheri-
ger Anmeldung
beim Trainer
Jens Baeseler
(j.baeseler@
t-online.de) kann
gerne eine Probe-
einheit absolviert
werden.

Mädchenfußball

Seit August 2019 trainie-
ren fußballbegeisterte

Mädchen ab sieben
Jahren einmal wö-
chentlich bei der
SG Schwanebeck.
Aus anfänglich
sechs Mädchen
können mittler-
weile zwölf kleine
Fußballerinnen
unter der Anlei-

tung einer erfahre-
nen Trainerin trai-

nieren.
Ab September 2020

wird bei der SG Schwa-
nebeck erstmals eine Mäd-

chenmannschaft am Spielbe-
trieb teilnehmen. Um dieses An-

gebot weiter ausweiten zu können, sucht
das Team noch weiter Verstärkung. Alle Mäd-
chen zwischen sieben und zehn Jahren sind
dabei herzlich willkommen. Trainiert wird
nach den Sommerferien immer montags und
mittwochs in der Zeit von 16.30 bis 18.00 Uhr
auf dem Sportplatz der SG Schwanebeck.

Interessierte können sich gerne bei der Trai-
nerin Mandy Baeseler (m.baeseler@sgs98-
schwanebeck.de) anmelden und am Probe-
training teilnehmen.

Aus der Abteilung Gesundheitssport

Sportgemeinschaft Schwanebeck 98 e.V.
Abteilung Gesundheitssport

ADFC Ortsgruppe Panketal
Maja Seidling, Menzelstraße 19,

16341 Panketal
Angelsportverein Zepernick e.V.
Berko Nowitzki, Berliner Allee 53,

16321 Bernau
Anglerverein Panketal e.V.
Marco Szilat, Knobelsdorffstr.5,
16341 Panketal, Tel. 030/9444177
Arbeiterwohlfahrt Zepernick
Herr Thomaschewski, Heinestr. 1,
16 341 Panketal,
Tel. 0 30/94 39 44 07
Deutsche Multiple Sklerose 
Gesellschaft (DMSG) e. V.
Horst Bäker, Breitscheidstraße 43a,
16321 Bernau, Tel. 030/9444787
Deutscher Schäferhundeverein 
OG Zepernick
Mandy Albrecht,
Birkholzer Dorfstraße 15, 
16321 Bernau
„Eltern Helfen Eltern“ e.V.
Steffi Kalinka, Hussitenstraße 1,
16321 Bernau, Tel. 03338/709711
Elternverein „Knirpsenstadt“ e.V.
Ahornallee 27,
16341 Panketal, Tel. 030/9446171
EUTB – Ergänzende Unabhängige 
Teilhabeberatung
Silvia Hälbig, Karl-Marx-Straße 30,
16321 Bernau, Tel. 03338/7515210
Ev. Kirchengemeinde
Schwanebeck e.V.
Giesela Stornowski, Dorfstraße 8,
16341 Panketal, Tel. 030/9497171
Ev. Kirchengemeinde
Zepernick e.V.
Wolf Fröhling, Schönower Straße 76,
16 341 Panketal,
Tel. 0 30/94 41 42 47
Ev. meth. Kirche
Andreas Fahnert, Str. der Jugend 15,
16341 Panketal, Tel. 030/9447438
Förderverein Dorfkirche
Schwanebeck e.V.
Klaus Ulrich, Mohnblumenweg 5,
16 341 Panketal,
Tel. 030/94 87 82 88
Förderverein FFW
Schwanebeck e.V.
Georg Krüger, Dorfstraße 7a,
16341 Panketal, Tel. 030/94114009
Förderverein FFW Zepernick e.V.
Frank Willamowski, Lahnstraße 17,
16341 Panketal, Tel. 030/25627664
Förderverein der Gesamtschule
Wilhelm Conrad Röntgen
Zepernick e.V.
Margita Damerow,
Alemannenstraße 12,
16341 Panketal, Tel. 030/9442269
Förderverein Grundschule
Schwanebeck e.V.
Dorfstraße 14, 16 341 Panketal, 
Tel. 0 30/9 49 71 82

Förderverein Grundschule
Zepernick e.V.
Schönerlinder Straße 47,
16341 Panketal, Tel. 030/9446117
Förderverein Gymnasium
Panketal e.V.
Petra Bierwirth,16341 Panketal
Förderverein
„Kinder in Panketal“ e.V.
Sandro Scheffler,
Max-Lenk-Straße 10,
16341 Panketal, Tel. 030/94414962
Förderverein Schildipark
Panketal e.V.
Oliver Hoffmann, Sonnenscheinstr. 49,
16341 Panketal, Tel. 030/9446117
Freie Stadtrandschulen
Berlin-Brandenburg e.V.
Dr. Michael Wolf, Spreestraße 2,
16341 Panketal, Tel. 030/94418124
Frauenchor Zepernick e.V.
Annemarie Damerow, Ahornallee 19,
16341 Panketal, Tel. 030/9442916
Freizeithaus Würfel e.V.
Jutta Kacerovsky, Dorfstraße 14,
16341 Panketal, Tel. 030/94796087
Fußballförderverein
Zepernick e.V.
Burkhardt Schönebeck,
16341 Panketal, Tel. 030/94416402
Hundesportverein Zepernick e.V.
Ilona Blume, Dompromenade 2
16341 Panketal
Jagdgenossenschaft
Schwanebeck e.V.
Ernst Henning, Dorfstraße 9,
16341 Panketal, Tel. 030/9462914
Kleingartenanlage
„An der Dranse“ e.V.
Steffan Mitschke, Zelter Straße 64,
16341 Panketal,
Mobil 0160/94588553
Kleingartenverein
Buchenallee e.V.
Klaus Piepenburg,
Blumberger Damm 170,
12 679 Berlin, Tel. 030/5 43 75 94
Kunstbrücke Panketal
Irmgard Reibel, Priesterweg 56
16341 Panketal, Tel. 030/98319876
Montessorischule
Niederbarnim e.V.
Karin Eckert, Mendelssohnstraße 55,
16321 Bernau, Tel. 033397/28762
Montessori-Waldkindergarten 
„Birkenbäumchen“ e.V.
Hobrechtsfelder Dorfstraße 51,
16341 Panketal, Tel. 030/94518578
Motorsportclub Zepernick im
DMV e.V.
Frank Peter, Begasstraße 17,
16341 Panketal, Tel. 030/9443874
Panketaler Geschichtsverein 
„Heimathaus“ e.V.
Nadine Muth, Heinestraße 1,
16341 Panketal, Tel. 030/94417178

Reit- und Fahrverein
„Hubertus“ Zepernick e.V.
Carsten Nawrath, Thalestraße 26
16 341 Panketal
Robert-Koch-Park Panketal e.V.
Kristine Neumann,
Robert-Koch-Straße 14,
16341 Panketal, Tel. 030/94415300
Schwarz-Weiß Zepernick 09 e.V.
Bernd Schmieglitz, Tulpensteg 8,
16 321 Bernau,
Tel. 0 33 38/762575
SG Einheit Zepernick e.V.
Jörg Klix, Straße der Jugend 35,
16341 Panketal, Tel. 030/9479698
SG Empor Niederbarnim e.V.
Lutz Sachse, Castorring 10,
16 321 Bernau, Tel. 0 33 38/37 01
SG Schwanebeck 98 e.V.
Jan Kreßner, Dorfstraße 14e
16341 Panketal, Tel. 030/93629533
Siedler am Bahnhof
Zepernick 1929 e.V.
Gerold Hoffmann, Eichenallee 32,
16341 Panketal, Tel. 030/9443968
Siedlerverein 1929
Gehrenberge e.V.
Sigrid Harder, Bernauer Chaussee 21,
16 341 Panketal,
Tel. 0 30/94 41 48 50
Siedlerverein Alpenberge e.V.
Frank Steinhardt, E.-Th.-Str. 48a,
16341 Panketal, Tel. 030/9444605
Sportschützenverband
Panketal 1993 e.V.
Uwe Durek
Sportverein Schwanebeck e.V.
Elke Höricke, Tel. 0 30/50 59 28 73
Verein der
Familien-Hunde-Schule e.V.
Katrin Liebig, Loewestrasse 12
16 341 Panketal,
Tel. 0 30/94 39 89 24
Verein für Soziale Gerechtigkeit e.V.
Eckhard Buller, Mittelstraße 8,
16321 Bernau, Tel. 030/9444788
Zepernicker
Pferdesportzentrum e.V.
Anne Wendler,
Elbingeroder Straße 11,
16341 Panketal, Tel. 030/98311715
Zepernicker
Schützengilde 1995 e.V.
Matthias Kuhl, Talstraße 37,
16341 Panketal,
Mobil 0176/64702070

Sollten Sie Ihren Verein in dieser
Übersicht nicht wiederfinden
oder die Angaben fehlerhaft
sein, informieren Sie bitte die
Gemeinde Panketal oder die
Stadtmagazinverlag BS GmbH,
damit die Daten in der nächsten
Ausgabe korrekt sind.
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Volleyball bei der SG Zepernick

Frauen-Volleyball-Mannschaf-
ten der Region kamen in

den vergangenen Jahren un-
gern nach Zepernick, denn viel
zu holen gab es da nicht.
Seit einigen Jahren vollzieht
sich eine rasante Entwicklung
und diese begann im Jahr 2004.
Marita Bluhm, bis kurz vor die-
sem Zeitpunkt Trainerin des
Rotation Prenzlauer Berg Ber-
lin, kam in die Sporthalle der
Grundschule Zepernick und
traf dort vier Mädchen, die ei-
gentlich Training haben soll-
ten, jedoch ohne Trainer da-
standen.
Es begann ein wahres Sport-
Märchen. Das Gemeindema-
gazin schrieb in seiner 8. Auf-
lage im Jahr 2014: „Sportliches
Aushängeschild der SG Zeper-
nick ist die 1. Frauen-Mann-
schaft, die sich in der Saison
2013/14 als Aufsteiger in die
Landesliga Nord dort bestens
behaupten konnte. Es war die
erfolgreichste Saison bisher
und mit dem abschließenden
fünften Tabellenplatz in der
Meisterschaft sind wir mehr
als zufrieden“. Das erklärte da-
mals der Trainer Steffen Tro-
bisch, und er sagte weiter:
„Nun können wir ganz andere
Ziele ins Auge fassen und wol-
len mittelfristig den Aufstieg
bis in die Regionalliga anpei-
len.
Was damals noch ein wenig
Zukunftsmusik war, wird nun
Wirklichkeit denn die Volley-
ballerinnen der SG Einheit
Zepernick werden in der neu-
en Saison sogar in der 3. Liga
des Deutschen Volleyball-Ver-
bandes (DVV) an den Start ge-
hen und somit Zepernick und
Panketal noch bekannter ma-
chen.
Allerdings hat hierbei die Co-
rona-Krise einen großen Ein-
fluss, denn nach dem Abbruch
der Saison ergab sich plötzlich

die Möglichkeit, das Aufstiegs-
recht wahrzunehmen. Steffen
Trobisch erklärt: „Bereits Mitte
März hatte der Deutsche Vol-
leyball-Verband (DVV) be-
schlossen, den laufenden
Spielbetrieb in den Dritten Li-
gen sowie den Regionalligen
aufgrund der aktuellen Ent-
wicklung mit sofortiger Wir-
kung zu beenden. Alle Mann-
schaften, die zu dieser Zeit
theoretisch die Chance auf den
Aufstieg gehabt hätten, beka-
men das Aufstiegsrecht zuge-
sprochen. Wir lagen zu diesem
Zeitpunkt nach 17 Spieltagen
auf Platz sechs von elf Teams.
Wir hatten 30 Punkte gesam-
melt und damit neun Punkte
Abstand auf den führenden SV
Braunsbedra, der allerdings
schon ein Spiel mehr auf dem
Konto hatte. Weder der Erst-
platzierte Braunsbedra, noch
der Zweite, der SC Potsdam 2,
wollten ihr Aufstiegsrecht in
Anspruch nehmen, sondern
lieber weiter in der Regionalli-
ga bleiben.“
Trainer Steffen Trobisch sagt
mit viel Optimismus: „Wir ha-
ben so lange darauf hingear-
beitet. Ich sehe es als große
Auszeichnung, dort mitspielen
zu können. Der gesamte Verein
wird davon etwas haben.“ Er
muss es wissen, denn Trobisch
führte die Truppe von der Lan-
desliga in die Brandenburgliga
bis in die Regionalliga.
Die SG Einheit Zepernick trifft
nunmehr auf: VSV Havel Ora-
nienburg, VCO Schwerin, VCO
Berlin 2, USV Potsdam, USV
Halle Hurricanes, USC Mag-
deburg, TSV Tempelhof-Mari-
endorf, SG Rotation Prenzlau-
er Berg, Kieler TV, Grün-Weiß
Eimsbüttel, BBSC Berlin 2.
Wann die Saison wieder los-
geht stand beim Redaktions-
schluss dieses Gemeindema-
gazins noch nicht fest.

Volleyballerinnen aus
Zepernick schreiben
weiter Geschichte 
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Auto & Verkehr

Die Verkehrsschule in Pan-
ketal bietet ein weit gefä-

chertes Angebot von Ausbil-
dungen an. Neben den klassi-
schen Führerscheinausbil-
dungen, wie Moped, Motor-
rad, PKW und LKW wird hier
viel für die Aus- und Weiter-
bildung beruflicher Kraftfah-

rer getan. Neben der be-
schleunigten Grundqualifika-
tion wird auch ein Per-
fektions- und Wechselbrück-
entraining angeboten. Die
Verkehrsschule ist AZAV-
zertifiziert und nimmt auch
gern Bildungsgutscheine der
Agenturen für Arbeit an.

Auch angehende Freizeitkapi-
täne können hier ihren Sport-
bootführerschein See oder
Binnengewässer, UKW-Funk-
erlaubnis UBI oder SRC, den
Schiffsradarkurs oder einfach
ein Skipper-Training machen.
Die Kurse werden übrigens
ganzjährig angeboten. Ein-
fach mal zu den Bürozeiten,
montags, dienstags und don-
nerstags von 17 bis 19 Uhr
vorbeischauen oder einen Ter-
min vereinbaren und sich
vom Fahrschulteam beraten
lassen!

Verkehrsschule Panketal – mehr als erwartet

Verkehrsschule Panketal
Dorfstraße 22

16 341 Panketal
OT Schwanebeck

Mobil 01 62/8 82 60 43
sicherfahren@hotmail.de

www.verkehrsschule-panketal.de

„Seit bald 45 Jahren sind wir der regiona-
le Partner wenn es um das Thema Rei-

sen geht. Aber dieses Jahr ist einmalig“,
stöhnt Inhaber Karsten Brust. „Aber wir sind
flexibel genug und haben unser Programm
umgestellt. Der Schwerpunkt liegt nun auf
Deutschland und speziell Brandenburg.“
Aber auch Kurreisen an die polnische Ostsee-
küste werden wieder stärker nachgefragt und
können nun auch mit Kleinbussen bedient
werden. Besonderes Augenmerk legt der
Chef aber auf die persönliche Betreuung und
Beratung in Sachen Urlaub und Reisen. So ist
für die Kunden beispielsweise jemand per-
sönlich oder telefonisch erreichbar. Ein Anruf
lohnt sich, da wöchentlich auf neue Situatio-
nen der Pandemie reagiert wird und Fahrten
oder Touren ständig aktualisiert werden. Na-
türlich fährt der Omnibusbetrieb weiterhin
als Subunternehmer mit sechs modernen
Stadtlinienbussen im Auftrag der Barnimer
Busgesellschaft im ÖPNV im Landkreis Bar-
nim. Über 70 Mitarbeitern stehen 27 Reise-,
Linien- und Fernlinienbusse zur Verfügung.

Ganz neu ist die Vermietung von zwei Ferien-
häusern auf der Insel Rügen und am Oder-
Havel-Kanal – eine tolle Alternative in Zeiten
der Corona-Krise.

Reisebüro & Omnibusbetrieb Brust

Reisebüro & Omnibusbetrieb Karsten Brust
Zepernicker Straße 1d • 16 341 Panketal
Tel. 0 30/9 44 41 78 • Fax 0 30/94 79 66 69

www.brust-busreisen.de

Lust auf Abenteuer und Reise? Einsteigen –
Wohlfühlen – Ankommen, dafür sorgt das Team
um Karsten und Birgit Brust.

Wer auf der Suche nach
qualitativ hochwertigen

Fleisch und Wurstwaren ist, lan-
det meistens in der Land-Flei-
scherei der Familie Geduhn.
Das Fleisch bezieht der Meister-
betrieb aus regionalen Betrie-
ben stets mit kontrollierter Auf-
zucht – ein Unterschied, den
man schmeckt. Selbstverständ-
lich gibt es in der Grillsaison
wieder Angebote für Liebhaber,
wie beispielsweise eingelegtes Grillfleisch, selbst
gemachte Bratwürste und gut abgehangenes
Rindfleisch. Die Wurstwaren werden zum größ-
ten Teil in eigener Produktion hergestellt. Auch
ein kompletter Party-Service mit Aufschnittplat-
ten und Spanferkel sowie auf Bestellung Wild-
fleisch – Tel. 03 33 97/7 06 53 – ist kein Problem.
Übrigens: Im Wandlitzer Ortsteil Basdorf gibt es
die volle Auswahl in einer Niederlassung.

Fleisch & Wurst

Land-Fleischerei Familie Geduhn GmbH 
Bucher Straße 65 • 16 341 Panketal 

Tel. 0 30/9 44 68 53

Sabine Wittmütz hat sich „Generationen-
übergreifende Eigentumssicherung“ auf die

Fahnen geschrieben. Ob Vollmachten, Patien-
ten- und Betreuungsverfügungen, Testament
und Elternunterhalt, all dies können Versor-
gungslücken sein, die es zu erkennen und zu
schließen gilt. „Aber auch im Unternehmensbe-
reich gibt es viel Handlungsbedarf“, so die ge-
prüfte Fachwirtin für Finanzberatung (IHK) und
Generationenberaterin (IHK). Viele Fragen die
können den Fortbestand ei-
nes Unternehmens oder die
Handlungsfähigkeit einer
Person bestimmen. Wer da-
rauf nicht immer eine Ant-
wort hat, findet in Sabine
Wittmütz eine kompetente
und zuverlässige Partnerin
zur Klärung aller Fragen.

Fundierte Beratung

Sabine Wittmütz Generationenberatung
Helmut Schmidt Allee 10
16 321 Bernau bei Berlin

Tel. 0 33 38/3 84 44 • Mobil 01 77/2 19 00 36
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Oder, wie der Nichtlateiner
sagen würde: „Es gibt viele

Gründe, zu trinken!“ Und einer
der besten ist wohl der Genuss
eines guten Tropfens in ange-
nehmer Gesellschaft direkt in
und aus der Region. Unweit von
Panketal, in dem beschaulichen
Städtchen Altlandsberg hat sich
seit einigen Jahren die Schloss-
gut Altlandsberg GmbH etab-
liert. Sie führt Traditionen fort,
die bereits 1659 als Brauerei und
1772 mit einer Brennerei began-
nen.

Feinste Liköre und Brände

Eine breite Palette von Likören
mit edlen und natürlichen Zuta-
ten für den süßen Genießer
werden hier mit größter Sorg-
falt hergestellt. Egal ob Himbee-
re, Bratapfel, Schokolade, hei-
mische Kräuter – wahre Schätze
für den bewussten Genuss oder
zum Mixen. Ein high-light ist
der Schwarzbierlikör mit Zuta-
ten aus der eigenen Brauerei.
Höher prozentige Brände und
Geiste vervollkommnen das
Angebot.Vom Himbeergeist bis
zum Bierbrand, Gin und sogar
Whisky ist die Auswahl schier
unerschöpflich. Der Geheim-

tipp ist allerdings ein Brand, der
mit echtem Bernstein herge-
stellt wird.

Altlandsberger Biere

Nach dem Motto „Bier braucht
seine Heimat“ werden in Alt-
landsberg unter Verwendung
ausgesuchter Spitzenmalze
und hochwertiger Hopfenpro-
dukte lokale Meister-Biere her-
gestellt – dafür sorgt Brauer
Jens Richter. Zu den drei stän-
dig gebrauten Sorten Altlands-
berger Edel Hell, einem Pils-
ner, Altlandsberger Cupfer als
Wiener Lagerbier und dem Alt-
landsberger Nachtwächter, ei-
nem Schwarzbier werden sai-
sonal vier weitere Sorten ge-
braut: Altlandsberger Pale Ale,

Altlandsberger
Märzenbier so-
wie Winter-
und Maibock.

Erleben und
Genießen

Die erlesenen
Getränke kön-
nen im online-
shop der Braue-
rei bequem be-
stellt oder in
der Stadtinfor-
mation Alt-
landsberg,

gleich neben dem Brauereige-
lände gekauft werden. Der Clou
ist der mietbare Bierwagen – ein
Muss bei privaten Events! Und
wer erstmal „privat“ verkosten
möchte, ist im Restaurant des
Brau- und Brennhauses will-
kommen. Für Feiern aller Art
oder Tagungen und Hochzeiten

bis zu 120 Personen stehen ver-
schiedene Räume zur Verfü-
gung. Der multifunktionale Ta-
gungsraum für bis zu 20 Perso-
nen rundet das Angebot ab.
Bei Veranstaltungen, organisiert
durch die Stadtinformation, sind
die Spezialitäten der Sozietäts-
brauerei und Brennerei eben-
falls nicht mehr weg zu denken.

„Multae sunt causae bibendi“

Kleine Kostprobe gefällig? Jens
Richter zapft frischen Bock.

Sozietätsbrauerei & Brennerei
Altlandsberg AG

Bernauer Straße 22
15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/64 90 11

www.sbb-altlandsberg.de

Schlossgut Altlandsberg
GmbH (Touristinformation)

Krummenseestraße 1
15 345 Altlandsberg
Tel. 03 34 38/15 11 50

www.schlossgut-
altlandsberg.deSchier unerschöpfliche Auswahl edler Getränke.

Brauer Jens Richter und Haupt-
aktionär Giselher Gudzinski in-
spizieren den Braukessel.
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Straßenverzeichnis
Ahornallee B4-C3
Ahornweg A9
Akazienallee C3
Akazienweg E6
Albrechtsgelände F6-7
Alemannenstraße C6
Altmarkweg E2
Alt Zepernick E3-4
Altonaer Straße D6
Am Amtshaus D2
Am Anger E3
Am Berg E6
Am Heidehaus D1
An den Dorfstellen B3
Andreas-Hofer-Str. C7-D6
Annengäßchen E3
Appenzeller Straße C6-7
Bachstraße F3
Bahnhofstraße C4-6
Baseler Straße E4-5
Bebelstraße C2-3
Beethovenstraße FG3
Begasstraße CD2
Bergwaldstraße E6
Bernauer Chaussee E7-F6
Bernauer Straße E3-G1
Birkenallee C3
Birkenweg GH10
Birkholzer Allee H9-10
Birkholzer Chaussee D8-F8
Birkholzer Straße E4-F6
Birkholzer Weg F6
Blankenburger Str. FG5
Blumberger Weg GH10
Blumenstraße F6
Bochumer Straße D6
Bodenseestraße B7
Bodestraße FG4
Börnicker Weg F6
Bozener Straße D5-E5
Brahmsstraße E3
Braunlager Straße FG4-5
Bregenzer Weg C7
Bremer Straße D6+E5
Brennerstraße E4-5
Brixener Straße EF5
Bronnenplatz D6
Brückenstraße B5
Buchenallee B4-D1
Buchenweg A9
Bucher Chaussee A7-D8
Bucher Straße C5-E4
Burgunder Straße C6
Charlottenstraße D3-4
Clausthaler Straße F4
Dahmestraße E2
Donaustraße C6
Dorfstraße D8-9
Dompromenade D1-2
Dossestraße E2
Dürerstraße CD1
Edelweißstraße C5

Eichenallee C3-4
Eichendorffstraße A8
Eichenring A8-9
Einsteinstraße B8
Eisenbahnstraße D3
Elbestraße E2-3
Elbingeroder Straße G4-5
Elisabethstraße CD3
Emdener Straße E6
Engadinstraße D4
Eosanderstraße C1
Erlenweg A9
Ernst-Thälmann-Str. BC6
Ernst-Toller-Straße AB8
Eschenallee C4
Feldstraße F5
Feldweg G9-10
Fichtestraße F6-G5
Flensburger Straße D6
Flotowstraße F3-4
Fontanestraße C3-D2
Friedenstraße C4
Fritz-Reuter-Straße B8
Fröbelstraße C3
Ganghoferstraße D3
Gartenstraße F5
Genfer Platz C6
Genfer Straße C7
Gernroder Straße F4
Gletscherstraße C6
Gluckstraße F3
Goethestraße AB8
Gontardstraße C2
Goslarer Straße F4-5
Grazer Straße BC7
Grünewaldstraße C1
Händelstraße FG3
Hamburger Straße D6+E5
Hannah-Arend-Straße A(
Hartfilplatz A9
Harzgeroder Straße G5
Hasseroder Straße G5
Hauptstraße EF6
Havelstraße E2
Haydnstraße G2-4
Haydnweg G2
Heidestraße F5
Heideweg GH10
Heinestraße B5-D4
Heinrich-Heine-Str. F6+G5
Helmholtzstraße B5
Hobrechtsfelder Ch. B1-2
Hobrechtsf. Dorfstr. B1-2
Hobrechtsweg B2+B-C3
Hochstraße C6-E6
Holbeinstraße C1
Hufelandstraße C4
Humboldtstraße B8
Humboldtweg C4
Ilsenburger Straße EF4
Innsbrucker Straße C7
Inntaler Straße D4-5
Iselbergstraße E4

Jägerstraße F5
Johannesstraße E6
Johannesweg F5
Kärntner Straße C7-8

Karl-Marx-Straße C2-3
Karower Straße A9-B8
Kastanienallee B4
Kastanienweg A9

Kieler Straße E6+F5
Kiesstraße E6+F5
Kirschenallee BC8
Kirschweg H10

Kleiststraße AB8
Knobelsdorffstraße C1
Kolpingstraße E6
Kornblumenweg F6-7

Kreutzerstraße G2
Küßnachter Straße D4-5
Kurze Straße DE6
Ladestraße D2

Lahnstraße EF3
Langhansstraße C2-3
Lassallestraße D2
Lechtaler Straße E4-5
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Liebermannstraße C2
Linckestraße G3
Lindenallee BC4
Lindenberger Straße B8
Lindenberger Weg A8-B10
Lindenstraße G5
Linzer Straße C8
Lisztstraße FG3
Löcknitzstraße E2
Loewestraße F3
Lortzingstraße F2-3
Lübecker Straße D6
Lüneburger Straße D6
Ludwig-Hoffmann-Str. C1
Lutherstraße D1-2
Luzerner Straße E4
Mainstraße F3
Max-Lenk-Straße B4-C5
Mendelssohnstraße E3-F3
Menzelstraße D2
Meraner Straße D5-E5+D6
Mittelweg GH10
Möserstraße D3-4
Mohnblumenweg F7
Mommsenstraße C4
Moselstraße F2
Mozartstraße F3
Mühlenbergring E5
Mühlenstraße E4-5
Mühlenweg D8
Neckarstraße E3
Neißestraße E3
Neue Kärntner Str. C7-8
Neue Schwaneb. Str. E4
Nuthestraße E2
Oberländer Straße BC6
Oderbruchweg E2
Oderstraße E3-F1
Oetztaler Straße D4-5
Ohmstraße B8
Oldenburger Ring CD6
Osteroder Straße E4

Parkstraße C7
Passeier Straße D5
Pitztaler Straße E4-5
Planestraße E2
Platanenallee B4
Platanenweg F5
Poststraße D3
Priesterweg D1
Randowstraße E2-3
Rathenaustraße A8-9
Regerstraße FG2
Reuterstraße D2
Rheinstraße B7
R.-Wagner-Straße F1-2
Rigistraße B7-C7
Robert-Koch-Straße C2-D2
Robinienweg F5
Rosa-Luxemburg-Str. B8-9
Rostocker Straße E6
Rotdornweg A9
Rügener Straße E6
Rütlistraße B6/C5
Rudolf-Breitscheid-Str. B7
Saalestraße F1-2
Salzburger Straße C7
Schadowstraße C1
Schierker Straße G5
Schillerstraße B5-D4
Schinkelstraße C2
Schlaubestraße E2
Schlüterstraße C1-2
Schönerlinder Straße B3-E3
Schönower Straße D1-E3
Schubertstraße F2
Schumannstraße FG3
Schwanebecker Straße E4-5
Schwarzwälder Straße C6
Schweizer Straße C6+D5
Silcherstraße F2-3
Solothurnstraße D4-5
Sonnenscheinstraße E6
Spreestraße E2-3

Steenerbuschstraße C5-D4
Stefan-Heym-Straße B8
Steiermärker Straße C6
Steinstraße D2
Straße der Jugend D4-E4
Straußstraße F3-G3
Talstraße F6+G5
Thalestraße F4-5

Thuner Straße C6-7
Treseburger Straße G5
Triftstraße C5-D4
Ueckerstraße E2
Uhlandstraße B8
Uhlandweg C4
Ulmenallee C3
Ulmenweg A9

Unterwaldenstraße C6+D5
Uristraße D5
Vierwaldstätter Straße B7
Virchowstraße B3
Voltastraße B8
Waldstraße D6-E6
Weberstraße G3
Weichselstraße F2

Weidenweg A9
Welsestraße E2
Wernigeroder Straße F4-G4
Wiener Straße C7-8
Wiesenstraße C5
Wilhelm-Liebknecht-Str. C2-3
Wilhelm-Tell-Straße C6-7
Wilhelm-Tell-Weg D5

Winklerstraße B5
Winterthurstraße D4
W.-Amadeus-Mozart-Str. B8
Zellerfelder Straße G5
Zelterstraße F3-G4
Zepernicker Straße D6-7
Zillertaler Straße B6-D8
Züricher Straße D4
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